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Schönster Markt in der Region
29. Öko- und Bauernmarkt in Steinheim Ottenhausen am Sonntag, 14. September

Der Bauernmarkt in OttenhausenDer Bauernmarkt in OttenhausenDer Bauernmarkt in OttenhausenDer Bauernmarkt in OttenhausenDer Bauernmarkt in Ottenhausen
ist immer ein Publikunsmagnet.ist immer ein Publikunsmagnet.ist immer ein Publikunsmagnet.ist immer ein Publikunsmagnet.ist immer ein Publikunsmagnet.
Ausführlicher Bericht in der Zeitung.Ausführlicher Bericht in der Zeitung.Ausführlicher Bericht in der Zeitung.Ausführlicher Bericht in der Zeitung.Ausführlicher Bericht in der Zeitung.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland
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25 Jahre im Dienst
der Stadt Steinheim
Gerhard Unruhe wurde im Bei-
sein seiner Ehefrau Nicole von
Bürgermeister Torke für 25 Jahre
im Dienst der Stadt Steinheim
geehrt. Auf eine abgeschlossene
Ausbildung zum Karosserie- und
Fahrzeugbauer sowie einige Jah-
re als Geselle folgte eine berufli-
che Neuorientierung.
Beim städtischen Klärwerk absol-
vierte er 1998 nochmals erfolg-
reich eine Ausbildung zum Ver-
und Entsorger und ist seither Teil
des technischen Teams. 2017 er-
folgte die Ernennung zum stell-
vertretenden Leiter der Einrich-

tung. Diese Entscheidung habe er
zu keiner Zeit bereut: „Ich freue
mich jedes Mal, wenn ich Kin-
dern, die im Rahmen von Schul-
praktika oder Girls Days in den
Beruf hineinschnuppern, vermit-
teln kann wie wichtig, spannend
und vielfältig diese Arbeit ist“.
Carsten Torke dankte dem Jubilar
mit wertschätzenden Worten für
sein Engagement. Mit dem Jubi-
lar und dessen Frau Nicole freu-
ten sich Volker Schieborowsky,
Leiter der Kläranlage, sowie Mi-
chael Hillen, Andrea Nolte und
Jens Ehle aus der Verwaltung.

Mit dem Jubilar und dessen Frau Nicole freuten sich Volker Schieborows-Mit dem Jubilar und dessen Frau Nicole freuten sich Volker Schieborows-Mit dem Jubilar und dessen Frau Nicole freuten sich Volker Schieborows-Mit dem Jubilar und dessen Frau Nicole freuten sich Volker Schieborows-Mit dem Jubilar und dessen Frau Nicole freuten sich Volker Schieborows-
ky, Leiter der Kläranlage, sowie Michael Hillen, Andrea Sauerland undky, Leiter der Kläranlage, sowie Michael Hillen, Andrea Sauerland undky, Leiter der Kläranlage, sowie Michael Hillen, Andrea Sauerland undky, Leiter der Kläranlage, sowie Michael Hillen, Andrea Sauerland undky, Leiter der Kläranlage, sowie Michael Hillen, Andrea Sauerland und
Jens Ehle aus der Verwaltung.Jens Ehle aus der Verwaltung.Jens Ehle aus der Verwaltung.Jens Ehle aus der Verwaltung.Jens Ehle aus der Verwaltung.

Demokratie lebt vom Mitmachen
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
am 14.09.2025 finden in 30 Krei-
sen und deren 374 kreisangehöri-
gen Kommunen sowie 23 kreis-
freien Städten in NRW Kommunal-
wahlen statt. Das Engagement aus
der Bürgerschaft, als Wahlhelfer
tätig zu werden, ist für die Durch-
führung essentiell. Vielerorts gab
es Probleme, die erforderliche An-
zahl Unterstützer zu gewinnen. Ent-
sprechend erfolgten in den vergan-
genen Wochen über die Medien
dringliche Aufrufe, sich freiwillig zu
melden. „Ja, ich unterstütze als
Wahlhelfer“ - für Sie, liebe Stein-
heimerinnen und Steinheimer, ist
das eine Selbstverständlichkeit
und somit sind 17 Wahllokale und
3 Briefwahlbezirke in der erforder-
lichen Stärke besetzt. Meldungen
für die Reserveliste sind aber
jederzeit willkommen. Es zeigt sich
einmal mehr das ausgeprägte, ver-
lässliche Verantwortungsgefühl in-
nerhalb unserer Gemeinschaft.
Diese Grundhaltung war für mich
als Bürgermeister in den zurück-
liegenden zehn Jahren stets ein
wichtiges Pfrund. Ein Pfrund, wel-
ches ich zu schätzen weiß und für
das ich dankbar bin.

Vorübergehende Schließung derVorübergehende Schließung derVorübergehende Schließung derVorübergehende Schließung derVorübergehende Schließung der
Postfiliale in SteinheimPostfiliale in SteinheimPostfiliale in SteinheimPostfiliale in SteinheimPostfiliale in Steinheim
Die Filiale im Center am Speicher-
turm stellt jegliche Dienstleistung
am 06.10.2025 ein. Hierüber hat
die Deutsche Post AG die Stadtver-
waltung aktuell informiert. Die Ver-
antwortlichen sind um eine
schnellstmögliche Ersatzregelung
für den Standort Steinheim bemüht.
In der Übergangszeit sind die Kun-
dinnen und Kunden gebeten, die
Filiale in Schieder-Schwalenberg,
Ortsteil Schieder, Schwalenberger
Straße 6, aufzusuchen. Öffnungs-
zeiten und andere Filialen in der
Nähe finden Sie über den Filialfin-
der: https://www.deutschepost.de/
de/s/standorte.html.
6. und 7. September 2025 - Gro-6. und 7. September 2025 - Gro-6. und 7. September 2025 - Gro-6. und 7. September 2025 - Gro-6. und 7. September 2025 - Gro-
ßes Festwochenende im Jubilä-ßes Festwochenende im Jubilä-ßes Festwochenende im Jubilä-ßes Festwochenende im Jubilä-ßes Festwochenende im Jubilä-
umsjahrumsjahrumsjahrumsjahrumsjahr
MITMACHEN, gemeinsam gestal-
ten, bildet auch das Fundament
für diese zwei tollen Tage mit ab-
wechslungsreichem Angebot. Er-
öffnet wird das Wochenende am
Samstag um 17 Uhr mit dem Öku-
menischen Festgottesdienst zu
Ehren unseres Stadtpatrons St.
Rochus. Open Air auf der Bühne.
In Steinheim wird das WIR-Gefühl

getragen von allen Kulturen und
Religionen in Harmonie
miteinander. An den Festgottes-
dienst anschließend werden Ver-
treter aller Religionen eine Frie-
densbotschaft darbieten. Und alle
- Akteure und Gäste - sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam zu
singen „We are the World“ - die
inoffizielle Hymne für eine besse-
re Welt!
Dann wird es gemütlich: Sit-in mit
der Unplugged Band „Betty A.“
und der Steinheimer Band „Ka-
pelle Kamelle“ - beste Unterhal-
tung, leckere Speisen und kühle
Getränke. Am späteren Abend
sorgt die SEED-Coverband „Mu-
sik Monks“ für Partystimmung.
Vereine und Interessensgemein-
schaften sind die wesentlichen
Gestalter unseres gesellschaftli-
chen Gefüges: Heimat-, Kultur-,
Sport-, Musik- und Schützenver-
eine bieten ein breites Spektrum
der aktiven Freizeitgestaltung in
der Gemeinschaft und für geselli-
ges Miteinander. Großartige rund
50 dieser Vereine und Gemein-
schaften stellen sich am Tag der
Vereine (07.09. von 13 bis 18 Uhr)
mit einem bunten Programm vor

und laden zu Mitmach-Aktionen
ein. Herzlichen Dank für dieses
tolle Engagement, das bei
hoffentlich bestem Wetter den
verdienten Zuspruch erfährt.
Ich danke allen Akteuren, für die
Organisation, Gestaltung und
Durchführung des großen Bürger-
wochenendes im Jubiläumsjahr un-
serer Stadt, freue mich schon heute
auf die Veranstaltungen und wün-
sche allen Teilnehmern und Gästen
ein unvergessliches Erlebnis.
Ihr/Euer
Carsten Torke
Bürgermeister

Bürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten TorkeBürgermeister Carsten Torke

Informationen zur Kommunalwahl
Am 14.09.2025 finden die Wahlen
zum Landrat/zur Landrätin des
Kreises Höxter, für den Kreistag,
für den Bürgermeister der Stadt
Steinheim und den Rat der Stadt
Steinheim statt. Die Ergebnisse
der Wahlen können ab 18 Uhr über

www.steinheim.de angesehen
werden. Die Briefwahl hat am
04.08.2025 begonnen und kann noch
bis 12.09.2025 um 15:00 Uhr bean-
tragt werden. Aufgrund der Dauer
des Postversandes ist ab Montag,
den 08.09.2025, 12:00 Uhr, eine elek-

tronische Beantragung der Briefwahl
mehr mehr möglich. Auch die posta-
lische Beantragung der Briefwahl ist
ab diesem Termin nicht mehr zu emp-
fehlen: Die Post benötigt nach eige-
nen Angaben bis zu 4 Werktage für
eine Zustellung. Im Rathaus kann

die Briefwahl noch bis zum
12.09.2025, 15:00 Uhr, erfolgen.
Für Blinde und stark sehbehinderte
Menschen sind akustische Stimm-
zettel eingerichtet worden. Diese
können über die Telefonnummer
0800 000 9671 abgerufen werden.
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Kommunalwahl 2025 -
Wichtiger Hinweis für den Wahlbezirk 122 Sandebeck
Fehlerhafte Angabe des Wahllokals
Der Wahlleiter informiert darüber,
dass das in den Wahlbenachrich-
tigungen angegebene Wahllokal
„Vincenzhaus“ unzutreffend ist.
Wahllokal für den Wahlgang am

Sonntag, den 14.09.2025 und, im
Falle einer Stichwahl, am Sonn-
tag, den 28.09.2025 ist das Feu-
erwehrgerätehaus, Teutoburger-
Wald-Straße 46.

Die Wahlbenachrichtigungen für den
Wahlbezirk 122 Sandebeck werden
schnellstmöglich neu erstellt und
zugesandt. Für die Beantragung der
Briefwahl kann weiterhin die Wahl-

benachrichtigung mit dem falsch an-
gegebenen Wahllokal verwendet
werden. Hier ist das Abwarten der
korrigierten Wahlbenachrichtigun-
gen nicht erforderlich.

Mit der Abfall-App des Kreises Höxter immer aktuell
Die Restmüll- und Grünabfallab-
fuhr erfolge häufig nicht nach Plan.
Behälter blieben stehen und wür-
den an Tag X abgeholt - Diese
Meldung verärgerter Bürgerinnen
und Bürger aus den Ortschaften
hat die Stadtveraltung in den zu-
rückliegenden Wochen erreicht.
Der Kreis Höxter bedauert dies
und bittet um Verständnis: In al-
ler Regel sind Terminverschiebun-
gen der Personalverfügbarkeit bei
den Entsorgungsunternehmen
geschuldet. Der Ausfall eines Fahr-
zeugführers kann nicht einfach
durch Personaltausch kompen-

siert werden: Das Führen eines
Abfallsammelfahrzeug erfordert
eine abgeschlossene Ausbildung
als Berufskraftfahrer und einen
Führerschein der Klasse C. Mel-
det sich ein Fahrzeugführer mor-
gens ab, ist eine Änderung des
Abfuhrkalenders oftmals die ein-
zige Option.
Die Abfall-App des Kreises ist eine
unkomplizierte Hilfe und ihr Ein-
satz sehr zu empfehlen: Sie erin-
nert Sie zuverlässig an alle Ent-
sorgungstermine in Ihrer Straße
und informiert über Änderungen.
Sie ist individuell einstellbar und

auf Wunsch sogar für mehrere
Adressen.
Einfach herunterladen, Adresse
eingeben - und bestens informiert
sein rund um Ihre Abfallentsor-
gung!
Wer kann die Abfall-App nutzen?
Jeder, der ein Smartphone bzw.
Tablet besitzt mit Betriebssystem:
• Android ab Version 4.1
• Apple iOS ab Version 10.x
• Amazon Alexa
Welche Daten werden benötigt?
Für die Zuordnung der Termine
werden lediglich die Gemeinde
und die Straße ggfs. mit Haus-

nummernbereich benötigt. Es wer-
den keine Namen, Emailadressen
und Telefonnummern abgefragt.
Die Nutzung erfolgt anonym ohne
weitere Datenspeicherung.
Wie installiert man die Abfall-
App?
Geben Sie im Suchfeld im jeweili-
gen App-Store „Abfall-App Kreis
Höxter“ ein. Achten Sie bei der
Suche auf das Kulturlandlogo vom
Kreis Höxter. Menschen mit Seh-
behinderung können den Alexa-
Skill nutzen. Der Einrichtungsas-
sistent führt Sie anschließend
durch alle Einstellungspunkte.
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Anmeldung der Schulanfänger
an den Grundschulen der Stadt Steinheim
Alle Kinder, die in der Zeit vom
01.10.2019 bis 30.09.2020 gebo-
ren sind, also in der Zeit vom
01.10.2025 bis zum 30.09.2026
das 6. Lebensjahr vollenden, wer-
den zum Schuljahr 2026/2027
schulpflichtig. Schulpflichtig wer-
den ebenfalls alle Kinder, die vor
dem 01.10.2019 geboren, aber
aus irgendwelchen Gründen noch
nicht eingeschult worden sind.
Zur Anmeldung bei der jeweils
zuständigen Grundschule sind
entweder das Familienstammbuch
oder die Geburtsurkunde des Kin-
des mitzubringen. Die Schulleiter
führen während der Anmeldung
auch mit den Kindern selbst ein
Gespräch, um sich einen Eindruck
über deren Sprachstand zu ver-
schaffen. Die Anwesenheit der
Schulanfänger ist daher ebenfalls
erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden
werden in der Städt. Gemein-

schaftsgrundschule Steinheim und
der Schule an den Linden (Städt.
Gemeinschaftsgrundschule Vinse-
beck) vorab Anmeldetermine ver-
geben.
Für die Grundschulen in der StadtFür die Grundschulen in der StadtFür die Grundschulen in der StadtFür die Grundschulen in der StadtFür die Grundschulen in der Stadt
Steinheim sind grundsätzlich fol-Steinheim sind grundsätzlich fol-Steinheim sind grundsätzlich fol-Steinheim sind grundsätzlich fol-Steinheim sind grundsätzlich fol-
gende Einzugsbereiche vorgese-gende Einzugsbereiche vorgese-gende Einzugsbereiche vorgese-gende Einzugsbereiche vorgese-gende Einzugsbereiche vorgese-
hen:hen:hen:hen:hen:
Städt. Gemeinschaftsgrundschu-
le Steinheim
Kernstadt Steinheim und Ort-
schaften Hagedorn und Rolfzen
Schule an den Linden - Städt. Ge-Schule an den Linden - Städt. Ge-Schule an den Linden - Städt. Ge-Schule an den Linden - Städt. Ge-Schule an den Linden - Städt. Ge-
meinschaftsgrundschule meinschaftsgrundschule meinschaftsgrundschule meinschaftsgrundschule meinschaftsgrundschule VVVVVinse-inse-inse-inse-inse-
beckbeckbeckbeckbeck
Ortschaften Bergheim, Eichholz,
Grevenhagen, Ottenhausen, San-
debeck und Vinsebeck
Anmeldetermine für die Städt.Anmeldetermine für die Städt.Anmeldetermine für die Städt.Anmeldetermine für die Städt.Anmeldetermine für die Städt.
Gemeinschaftsgrundschule Stein-Gemeinschaftsgrundschule Stein-Gemeinschaftsgrundschule Stein-Gemeinschaftsgrundschule Stein-Gemeinschaftsgrundschule Stein-
heim:heim:heim:heim:heim:
Schulleiterin Nadine Jochheim-Schulleiterin Nadine Jochheim-Schulleiterin Nadine Jochheim-Schulleiterin Nadine Jochheim-Schulleiterin Nadine Jochheim-
SchlüterSchlüterSchlüterSchlüterSchlüter
Montag, 08.09.2025

von 8:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 09.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 10.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 11.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Freitag, 12.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Samstag, 13.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Montag, 15.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 16.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 17.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 18.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Freitag, 19.09.2025
von 8:30 bis 16:00 Uhr
Zur Vermeidung von Wartezeiten
werden Anmeldetermine verge-
ben, die ab dem 26.08.2025 vor-
mittags zwischen 8:30 Uhr und

12:00 Uhr telefonisch im Schulse-
kretariat (Frau Hake, Tel. 95 66 0)
vereinbart werden können.
Anmeldetermine für die SchuleAnmeldetermine für die SchuleAnmeldetermine für die SchuleAnmeldetermine für die SchuleAnmeldetermine für die Schule
an den Linden, Städt. Gemein-an den Linden, Städt. Gemein-an den Linden, Städt. Gemein-an den Linden, Städt. Gemein-an den Linden, Städt. Gemein-
schaftsgrundschule schaftsgrundschule schaftsgrundschule schaftsgrundschule schaftsgrundschule VVVVVinsebeck:insebeck:insebeck:insebeck:insebeck:
Schulleiter Ingo KortmannSchulleiter Ingo KortmannSchulleiter Ingo KortmannSchulleiter Ingo KortmannSchulleiter Ingo Kortmann
Montag, 06.10.2025
von 8:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 07.10.2025
von 8:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 08.10.2025
von 8:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 09.10.2025
von 8:00 bis 12:00 Uhr
Zur Vermeidung von Wartezeiten
werden vorab Anmeldetermine
vergeben, die ab dem 20.08.2025
vormittags zwischen 8:00 Uhr und
11:30 Uhr telefonisch im Schulse-
kretariat (Frau Döhre, Tel. 8190)
vereinbart werden können.
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Kunstaktion in den Emmer Auen
Ausstellung unter freiem Himmel in Steinheim
(sie) Die „Junge Kultur Stein-
heim“ präsentiert in diesem Jahr
zum zwölften Mal eine außerge-
wöhnliche Kunstausstellung un-
ter freiem Himmel. Die Aktion fin-
det im Herzen von Steinheim statt.
Die Ausstellung startet in der Höx-
terstraße und führt durch den
Mühlengraben an den ehemali-
gen Steinheimer Stadtwerken
vorbei, entlang der neuen Allee
durch die EmmerAuen und biegt
dann ab in den „Otto-Lüke-Weg“
bis zur Rolfzener Straße.
Mehr als 30 Kunstobjekte werden
in der Zeit bis Oktober in den Em-
merauen ausgestellt sein. Der Ver-
lauf ist dabei wieder sehr vielfältig
und abwechslungsreich. Der Weg
an der Emmer und dem Heubach
entlang ist ein beliebter Weg für

Künstler und VertreterInnen von Ausstellenden trafen sich sich zu Eröffnung der Kunstausstellung imKünstler und VertreterInnen von Ausstellenden trafen sich sich zu Eröffnung der Kunstausstellung imKünstler und VertreterInnen von Ausstellenden trafen sich sich zu Eröffnung der Kunstausstellung imKünstler und VertreterInnen von Ausstellenden trafen sich sich zu Eröffnung der Kunstausstellung imKünstler und VertreterInnen von Ausstellenden trafen sich sich zu Eröffnung der Kunstausstellung im
Altenhagen. Bürgermeister Carsten Torke eröffnete mit Marita Kaufmann, vertretend für „Die Junge KulturAltenhagen. Bürgermeister Carsten Torke eröffnete mit Marita Kaufmann, vertretend für „Die Junge KulturAltenhagen. Bürgermeister Carsten Torke eröffnete mit Marita Kaufmann, vertretend für „Die Junge KulturAltenhagen. Bürgermeister Carsten Torke eröffnete mit Marita Kaufmann, vertretend für „Die Junge KulturAltenhagen. Bürgermeister Carsten Torke eröffnete mit Marita Kaufmann, vertretend für „Die Junge Kultur
Steinheim“, die Ausstellung.Steinheim“, die Ausstellung.Steinheim“, die Ausstellung.Steinheim“, die Ausstellung.Steinheim“, die Ausstellung.

Spaziergänger. Durch die Ausstel-
lung laden die Veranstalter dazu
ein, diese bekannten Wege durch
die Kunst völlig neu zu erleben.
Über 30 Künstlerinnen und Künst-
ler aus Steinheim und der Region
zeigen ihre Exponate im Rahmen
dieser Aktion. Neben zahlreichen
Einzelkünstlern sind auch wieder
einige Künstlergruppen dabei. So
auch Kindergärten, Schulen und
die Kolpingfamilie.
Die Künstler sind sehr vielfältig,
wie die Werke selbst - und so
kommen inmitten der Natur
wieder die unterschiedlichen Fa-
cetten der Kunst zum Ausdruck.
Die Werke reichen von Malerei

Der heimische Künstler Gerd Leifels erläutert einer Besucherin seineDer heimische Künstler Gerd Leifels erläutert einer Besucherin seineDer heimische Künstler Gerd Leifels erläutert einer Besucherin seineDer heimische Künstler Gerd Leifels erläutert einer Besucherin seineDer heimische Künstler Gerd Leifels erläutert einer Besucherin seine
Kunstobjekte.Kunstobjekte.Kunstobjekte.Kunstobjekte.Kunstobjekte.

Antje Ovenhausen in ihrem far-Antje Ovenhausen in ihrem far-Antje Ovenhausen in ihrem far-Antje Ovenhausen in ihrem far-Antje Ovenhausen in ihrem far-
benfrohen Kunstobjekt.benfrohen Kunstobjekt.benfrohen Kunstobjekt.benfrohen Kunstobjekt.benfrohen Kunstobjekt.
Fotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret Sieland

über Collagen bis hin zu großflä-
chigen Installationen.
An den Zugängen zur Ausstellung
(Höxterstraße, Rosentalstraße
und Rolfzener Straße) liegen Falt-
blätter aus, die einen Lageplan

der Ausstellung sowie weitere In-
formationen zur Aktion enthalten.
Weitere Informationen zur Veran-
staltung unter
www.jungekultur.de oder
www.facebook.com/jungekultur.
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Anerkennung für starke Leistungen
Neue Attraktion in den Emmerauen - „Alltagsmensch“ als Waschfrau
(sie) Steinheim ist um eine Attrak-
tion reicher. Wo heute der Emmer-
auenpark ist und der Mühlengra-
ben sowie die Emmer hauptsäch-
lich zum Erfrischen und Planschen
von Mensch und Tier genutzt wer-
den, wurde früher Schwerstarbeit
geleistet. Hier war die „Bleiche“
und die Frauen der Stadt erledig-
ten hier ihre große Wäsche. Mit
dem Handwagen wurde alles zum
Altenhagen zur Waschbank trans-
portiert. Als hölzerne Plattformen
waren die Waschbänke mit ihren
Haltestangen am Ufer fest veran-
kert und boten je zwei Frauen Platz.
Nur die Waschbank direkt an den
Siebenschütten bestand aus heu-
te noch sichtbaren Steinblöcken
und bot vier Wäscherinnen Platz.
Heute kaum noch vorstellbar wel-
che Anstrengung damals die „gro-
ße Wäsche“ damals erforderte. An
die Leistungen der Mütter und
Großmütter soll die Slulptur der
Waschfrau mit ihrer großen Wä-
schewanne erinnern.

Ursula Jux, hat diese „Alltagsfrau“
als Geschenk anlässlich des 750.
Geburtstages der Stadt, an die

Die Alltagsmenschen-Skulptur „Waschfrau“ wurde, in Anwesenheit von Herrn Bürgermeister Torke, denDie Alltagsmenschen-Skulptur „Waschfrau“ wurde, in Anwesenheit von Herrn Bürgermeister Torke, denDie Alltagsmenschen-Skulptur „Waschfrau“ wurde, in Anwesenheit von Herrn Bürgermeister Torke, denDie Alltagsmenschen-Skulptur „Waschfrau“ wurde, in Anwesenheit von Herrn Bürgermeister Torke, denDie Alltagsmenschen-Skulptur „Waschfrau“ wurde, in Anwesenheit von Herrn Bürgermeister Torke, den
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt übergeben.Bürgerinnen und Bürgern der Stadt übergeben.Bürgerinnen und Bürgern der Stadt übergeben.Bürgerinnen und Bürgern der Stadt übergeben.Bürgerinnen und Bürgern der Stadt übergeben.

Die Waschfrau als Sinnbild für die
Anforderungen einer Zeit, in der die
Menschen, hier die Frauen, ohne
technische Hilfsmittel auskommen
mussten.und ein stilles Dankeschön!
Der Heimatverein Steinheim un-
ter besonderen Engagement von

Stadt Steinheim, an der Stelle, an
der der Waschplatz der Stadt war,
übergeben.

Bühne frei für
Künstlernachwuchs
3. Offene Bühne

Künstler 2024 - die Offene BühneKünstler 2024 - die Offene BühneKünstler 2024 - die Offene BühneKünstler 2024 - die Offene BühneKünstler 2024 - die Offene Bühne
Steinheim bietet Raum und Zeit fürSteinheim bietet Raum und Zeit fürSteinheim bietet Raum und Zeit fürSteinheim bietet Raum und Zeit fürSteinheim bietet Raum und Zeit für
KreativitätKreativitätKreativitätKreativitätKreativität

(sie) Die Junge Kultur Steinheim
e.V. veranstaltet am Samstag, 11.
Oktober, zum dritten Mal ihre Of-
fene Bühne.
Veranstalrungsort ist wie im ver-
gangenen Jahr die Stadthalle
Steinheim. Mit kleinen Änderun-
gen, dieses Mal beginnt die Ver-
anstaltung bereits eine Stunde frü-
her, auch auf Wunsch von Rück-
meldungen aus dem Publikum. Um
19 Uhr heisst es dieses Mal
bereits Bühne frei für Künstlerin-
nen aus verschiedenen Genres.
15 Minuten im Rampenlicht - 15
Minuten Zeit, das Publikum mit-
zunehmen auf eine musikalische
oder komödiantische Reise. Dann
folgt schon die nächste Darbie-
tung. Auch Magie kommt dieses
Jahr zum Einsatz und zwei Poe-
teyslammerinnen zeigen ihre
Kunst des vorgetragenen Wortes.
Zudem wagen die Veranstalter
dieses Mal den Schritt auf die gro-
ße Bühne der Stadthalle, so Jose-
fine Boldewin, die mit der Orga-
nisation der Offenen Bühne be-
schäftigt ist.
Gemütlich soll es aber trotzdem

bleiben, dafür werden Licht und
Bühnenrequisiten sorgen. Zudem
wird das Publikum an Tischen sit-
zen, daher sind auch die Zuschau-
erplätze begrenzt. Der Eintritt ist
wie immer frei. Der Veranstalter
bittet darum, sich die kostenfrei-
en Eintrittskarten vor der Veran-
staltung bei der Buchhandlung
Wedegärtner in Steinheim zu be-
sorgen.
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Unterstützung für Baumpflanzung zum Jubiläum
Anzeige

(sie)(sie)(sie)(sie)(sie) Die Grünen-Ratsfraktion im
Stadtrat sowie die gesamte Par-
tei unterstützen die bereits an-
gelaufene große Pflanzaktion
zum 750-jährigen Jubiläum mit
einer Spende von 750,00 Euro.
Bernd Behling dazu „Als Grüne
sind wir hier besonders in der
Pflicht, denn diese Aktion dient dem
Klima-, Landschafts- und Natur-
schutz in unserer Stadt und deren
Dörfer“. Besonders beachtenswert
dabei ist, dass diese Grundidee
zur Pflanzmaßnahme im Rahmen
der seinerzeitigen Beratungen
zum Stadtjubiläum 2023 / 2024
entstanden ist und aus der Bevöl-
kerung angeregt wurde“ so Beh-
ling und sein Team weiter.
„Zusammen mit weiteren Ak-
teuren und der Stiftung für Na-
tur • Heimat • Kultur im Stein-
heimer Becken werden nun die
Pflanzmaßnahmen im Zeitraum
vom 15.10.2025 bis 31.03.2026
verwirklicht“. „Damit all die vor-
gesehenen Bäume, Sträucher,
Heckenpflanzungen und zwei
kleinere Waldstücke gepflanzt
werden können“ so Matthias
Unruhe „sind wir auf eine breite

Unterstützung aus der Bevölke-
rung durch Spenden angewiesen“.
„Wer diese Maßnahme noch mit
einem finanziellen Beitrag unter-
stützen möchte, kann dieses
gerne auf das Konto unserer Stif-

Gemeinsam für die Naturaufwertung! Matthias Unruhe und Anna Wäsche nahmen den symbolischenGemeinsam für die Naturaufwertung! Matthias Unruhe und Anna Wäsche nahmen den symbolischenGemeinsam für die Naturaufwertung! Matthias Unruhe und Anna Wäsche nahmen den symbolischenGemeinsam für die Naturaufwertung! Matthias Unruhe und Anna Wäsche nahmen den symbolischenGemeinsam für die Naturaufwertung! Matthias Unruhe und Anna Wäsche nahmen den symbolischen
Spendenscheck von Bernd Behling entgegen. Foto: Margret SielandSpendenscheck von Bernd Behling entgegen. Foto: Margret SielandSpendenscheck von Bernd Behling entgegen. Foto: Margret SielandSpendenscheck von Bernd Behling entgegen. Foto: Margret SielandSpendenscheck von Bernd Behling entgegen. Foto: Margret Sieland

tung bei der
VVVVVereinigten ereinigten ereinigten ereinigten ereinigten VVVVVolksbank,olksbank,olksbank,olksbank,olksbank,
IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:
DE50 4726 4367 4082 0062 00DE50 4726 4367 4082 0062 00DE50 4726 4367 4082 0062 00DE50 4726 4367 4082 0062 00DE50 4726 4367 4082 0062 00
oder auf eines der Konten bei
der Stadtverwaltung gerne tun“.

„Den Günen“, so Unruhe „dan-
ken wir herzlich für die getä-
tigte Spende“.
Über die weitere Aktion werden
wir im Oktober beim Start der
Weiterpflanzung informieren.
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Darf es ein bisschen Meer sein?
Sommerfest des Helene-Schweitzer-Zentrums begeistert mit maritimen Ambiente

erklärte Hausleiterin Katharina
Struk in ihrer Begrüßung und er-
öffnete das abwechslungsreiche
Festprogramm des maritimen
Nachmittags.
Mit beliebten Seemannsliedern
nahm der Shanty-Chor MC Har-
monie Steinheim unter der Lei-
tung von Hermann Löneke das
Publikum musikalisch auf eine
Fahrt über den Ozean mit. Spon-
tan stimmten die Zuhörer in die
bekannten Lieder mit ein und fei-
erten klatschend und schunkelnd
den Auftritt der in Fischerhemden
gekleideten Sängerinnen und
Sänger.

(sie) Im Juni hat das Sommerfest
des Helene-Schweitzer-Zentrums
im Garten der Einrichtung unter
dem Motto „Darfs ein bisschen
Meer sein?“ stattgefunden. Der
Shanty-Chor MC Harmonie Stein-
heim hat das maritime Ambiente
der Jahresfeier musikalisch unter-
stützt.
Eine Reise an die See ist für die
meisten Bewohner*innen einer
Senioren- und Pflegeeinrichtung
kaum mehr möglich. Das Gefühl
von Sommerurlaub mit Momen-
ten der Leichtigkeit und der Freu-
de lässt sich aber durchaus zu

jenen bringen, die nicht mehr so
einfach vereisen können.
Mit dem Ziel einen Hauch von
Strandurlaub zu erleben haben
die Senior*innen des Helene-
Schweitzer-Zentrums gemeinsam
mit ihren Angehörigen und Mitar-
beitenden das Sommerfest unter
dem Motto „Darf es ein wenig
Meer sein?“ im Garten der Ein-
richtung gefeiert.
„Dieser Tag soll uns an frühere
Sommer erinnern, an den Sand
zwischen den Zehen, an das ferne
Möwengeschrei und an das Glit-
zern der Sonne auf den Wellen“,

Die Bewohner*innen genießen gemeinsam mit ihren Gästen einenDie Bewohner*innen genießen gemeinsam mit ihren Gästen einenDie Bewohner*innen genießen gemeinsam mit ihren Gästen einenDie Bewohner*innen genießen gemeinsam mit ihren Gästen einenDie Bewohner*innen genießen gemeinsam mit ihren Gästen einen
Sommertag, wie an der Strandpromenade.Sommertag, wie an der Strandpromenade.Sommertag, wie an der Strandpromenade.Sommertag, wie an der Strandpromenade.Sommertag, wie an der Strandpromenade.

Bei Melanie Adrian-Diekmann und Hausleiterin Katharina Struk gibt esBei Melanie Adrian-Diekmann und Hausleiterin Katharina Struk gibt esBei Melanie Adrian-Diekmann und Hausleiterin Katharina Struk gibt esBei Melanie Adrian-Diekmann und Hausleiterin Katharina Struk gibt esBei Melanie Adrian-Diekmann und Hausleiterin Katharina Struk gibt es
an der Fisch-Kiste Fisch und Pommes „auf die Flosse“.an der Fisch-Kiste Fisch und Pommes „auf die Flosse“.an der Fisch-Kiste Fisch und Pommes „auf die Flosse“.an der Fisch-Kiste Fisch und Pommes „auf die Flosse“.an der Fisch-Kiste Fisch und Pommes „auf die Flosse“.

Weitere Freude bereiteten dabei
die kleinen Anekdoten zu den
Seemannsweisen und -Mythen,
die in der Moderation zwischen
den einzelnen Musikstücken zu
hören waren. Stände mit Akti-
ons-Angeboten wie beispiels-
weise Dosenwerfen, Entenangeln
und Schnappfische-Basteln luden
rund um die Bühne herum zum
heiteren Miteinander ein. Pom-
mes, Fisch- und Matjes-Brötchen
aus der „Fischkiste“ zählten zu
den kulinarischen Köstlichkeiten,
die auch den Magen an einen
gelungenen Tag am Meer erin-
nerten.

Der Shanty-Chor MC Harmonie aus Steinheim weckt mit Seemannslie-Der Shanty-Chor MC Harmonie aus Steinheim weckt mit Seemannslie-Der Shanty-Chor MC Harmonie aus Steinheim weckt mit Seemannslie-Der Shanty-Chor MC Harmonie aus Steinheim weckt mit Seemannslie-Der Shanty-Chor MC Harmonie aus Steinheim weckt mit Seemannslie-
dern zum Beispiel von Hans Albers fast vergessene Erinnerungen bei dendern zum Beispiel von Hans Albers fast vergessene Erinnerungen bei dendern zum Beispiel von Hans Albers fast vergessene Erinnerungen bei dendern zum Beispiel von Hans Albers fast vergessene Erinnerungen bei dendern zum Beispiel von Hans Albers fast vergessene Erinnerungen bei den
begeisterten Zuhörern.begeisterten Zuhörern.begeisterten Zuhörern.begeisterten Zuhörern.begeisterten Zuhörern.
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Am 14. September CDU wählen!
Ein starkes Team für eine starke Stadt

Anzeige

Das haben wir in den letztenDas haben wir in den letztenDas haben wir in den letztenDas haben wir in den letztenDas haben wir in den letzten
Jahren gemeinsam mit unseremJahren gemeinsam mit unseremJahren gemeinsam mit unseremJahren gemeinsam mit unseremJahren gemeinsam mit unserem
Bürgermeister erreicht:Bürgermeister erreicht:Bürgermeister erreicht:Bürgermeister erreicht:Bürgermeister erreicht:
- Umbau der Förderschule

zum Kultur-/Bildungszen-
trum

- Sanierung und Erhalt der
Stadthalle

- Erhalt und Sanierung unse-
rer Kindergärten und Schu-
len (z.B. Modernisierung der
Aula, Schulhöfe, Kunstrasen-
platz, Emmerstadion, Sport-
plätze auf den Ortschaften)

- Projekt „Quartier am Kump“
- Schaffen von attraktiven
Wohnraum in der Innenstadt

- Sicherung der medizinischen
Versorgung und Erhalt un-
seres Krankenhauses

- Angebot für Jugendliche för-
dern, z.B. Jugendtreff, Bike-
park

- Bau Entlastungsstraße
Schorrberg (1. Bauabschnitt ist
fertiggestellt)

- Errichtung von Neubaugebie-
ten (z.B. Steinwardsfeld 3 und
4, Galgenbusch)

- Bau der Rettungswache
- Modernisierungunserer Feu-

erwehr (z.B. Neubau Feuer-
wehrgerätehaus Bergheim)

- Begleitung und Umsetzung der
Maßnahmen aus dem IKEK
Projekt für unsere Ortschaf-
ten

- Steinheim ist bilanziert als
Gemeinwohlökonomiekom-
mune und rezertifizierte Fair
Trade Town

- Unterstützung der Unterneh-
mer, Dienstleister und Hand-
werker sowie Einzelhandel
durch eine aktive Wirtschafts-
förderung

- Steinheim hat eines der at-
traktivsten Radwegenetze
dank der enormen Unterstüt-
zung aus dem Ehrenamt

- unser Freibad ist durchsaniert
und wird fast emissionsfrei
beheizt

- Unterstützung des Ehrenam-
tes in jedweder Art und Form

- und vieles mehr……

Das wollen wir in den nächstenDas wollen wir in den nächstenDas wollen wir in den nächstenDas wollen wir in den nächstenDas wollen wir in den nächsten
JahrenJahrenJahrenJahrenJahren
erreichen:erreichen:erreichen:erreichen:erreichen:
• Finalisierung des Projektes

„Quartier am Kump“
• Entlastungsstraße Schorrberg

- 2. Bauabschnitt
• Erweiterung der Grundschule

Vinsebeck - Vorbereitet sein
für den offenen Ganztag ab

Jahrgang 1 an unseren
Grundschulen

• Fortschreibung Brandschutz-
bedarfsplan - Stärkung und
Neuausrichtung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Steinheim

• Förderung Naherholung und
Tourismus - Steinheim auf
dem Weg zum Erholungsort

• Sanierung und Modernisie-
rung Innerstädtischer Ring

• Weiterhin eine aktive Wirt-
schaftsförderung betreiben

• Sicherung der medizinischen
Grundversorgung

• Stärken unserer Schulen und
KITAS

• Unterstützung unserer Ver-
eine - unseres Ehrenamtes
insgesamt

• und vieles mehr…...

Kleidungs- und Spielzeugbörse
Elternbeirat Vinsebeck lädt ein
Eine Börse für Kinderkleidung
und Spielzeug findet am Sams-
tag, 27. September, von 11 bis
14 Uhr, in der katholischen Kita
St. Josef, Klosterstraße 3, in Vin-
sebeck statt. Bereits zum 8.

Mal wird diese Veranstaltung
vom Elternbeirat organisiert.
Durch die tatkräftige Unterstüt-
zung vieler Eltern ist es mög-
lich ein großes Sortiment gut
erhaltener Kinderkleidung und

Kinderbedarf sowie Kinderfahr-
zeuge und Spielzeuge aller Art
anzubieten.
Verkaufsanmeldungen werden
noch bis zum 23. September bei
Leah-Marie Kuckelkorn, Telefon

0151/61620861, angenommen.
Auf die Besucherinnen und Besu-
cher wartet ein gut sortiertes und
vielfältiges Warenangebot sowie
frisch gebackene Waffeln, auch
gerne „to go“.
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Herzlich Willkommen im „Paradieshof“
Elterninitiative Klabautermann e. V. lädt herzlich ein

immer wieder Kontakt mit der
Familie haben, ob durch die Be-
treuung der Kinder oder auch als
unmittelbare Nachbarn durch die
Familien Hanewinkel und Rein-
hard, ist etwas ganz Besonderes
und Wertvolles. Wir als Träger der
Elterninitiative sind froh und
dankbar, dass wir unseren Kin-
dern hier solch schöne Rahmen-
bedingungen für die Kinderbe-
treuung bieten können. Der Char-
me der alten Fachwerkgebäude
hat schon etwas ganz Besonde-
res, das wunderschöne Außen
Gelände entlang der alten Stadt-
mauer verbindet Tradition mit Zu-
kunft. Unsere Kinder sind unsere
Zukunft - diese werden hier in
diesem denkmalgeschützten
wunderbaren Anwesen von einem
engagierten Team liebevoll be-
treut. Darauf sind wir stolz,“ be-
kräftigt die Vorsitzende der El-
terninitiative Margarethe Sie-
land.
Zum Tag des offenen Denkmals
wird es in der Elterninitiative Kla-
bautermann, Gartenstraße 43 in
Steinheim eine Bilderdarstellung
geben über die Restaurierung des
Hofes in den 90er Jahren.
Ein Nachkomme der Familie Wiet-
haup, Ferdinand Wiethaup, hat sich
eindringlich mit der Historie des
Paradieshofes beschäftigt und eine
Chronik verfasst. Die Generatio-
nenfolge geht bis in das Jahr 1610
zurück. Er wird um 11:30 Uhr einen
Vortrag zur Geschichte des Para-
dieshofes geben. Interessierte sind
herzlich Willkommen.
Für Eltern, die sich für die Kinder-
betreuung im Klabautermann in-
teressieren, steht das pädagogi-
sche Team ab 13 Uhr für Fragen
und Besichtigungen der Einrich-
tung zur Verfügung.
Mit Bratwurst, einer Cafeteria,
Waffeln und Kaltgetränken ist für
das leibliche Wohl ab ab 13 Uhr
bestens gesorgt.

(sie) Die Elterninitiative Klabau-
termann e.V. befindet sich seit 29
Jahren im denkmalgeschützten
„Paradieshof“ in Steinheim. Im
Jahr 1995 baute die Stadt den
damals sehr verfallenen Hof in
eine Kindertagesstätte mit Hort
um. Aktuell werden in drei Grup-
pen rund 60 Kinder im Alter von
acht Wochen bis zum Schulein-
tritt betreut und gefördert.
„Dieser Hof hat eine Geschichte,

die auch für uns als Elterninitia-
tive natürlich hauptsächlich mit
der Familie Wiethaup verbunden
ist. Diese Familie ist seit rund
zwölf Generationen mit dem Pa-
radieshof an der Detmolder Stra-
ße verbunden. In diesem Früh-
jahr besuchten den Paradieshof
Verwandte der Familie, die hier
früher gelebt hatten. Die Erzäh-
lungen waren hochspannend. Im
Mai fand das große Familientref-

Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

fen der Familien
Wiethaup auf dem
Gelände der Eltern-
initiative statt. Die
jüngsten nachkom-
men der ehemali-
gen Besitzer wer-
den seit einigen
Jahren in der Kin-
dertagesstätte des
Klabautermann betreut. Hier
schließt sich ein Kreis. Dass wir
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Highlight
zum
Stadtjubiläum
Bundespolizei-
Orchester Hannover
kommt nach
Steinheim
(sie) Marsch, Klassik, Jazz, Hip-
Hop oder Filmmusik, einfach alle
Musikrichtungen erwarten die
Besucher eines besonderen mu-
sikalischen Leckerbissens in
Steinheim.
Das Repertoire des Bundespoli-
zei-Orchesters Hannover ist ein-
fach groß, vielfältig und wird
höchst professionell im orches-
tereigenen Charme dargeboten.
Die Musiker verstehen es, unter
der Leitung von Matthias Hö-
fert, ihr Publikum zu begeistern,
wozu Instrumental- und Ge-
sangssolisten sowie eine locke-
re Moderation beitragen.
Am 20. November 2025 um
19:00 Uhr treten die fast 50 Be-
rufsmusikerinnen und -Musiker
für ein Benefizkonzert in Stein-
heim anlässlich des 750-jähri-
gen Stadtjubiläums auf. Der
Reinerlös dieses Konzerts ist für
die Kindergärten und -Tages-
stätten der Stadt Steinheim und
deren Dörfer vorgesehen.
Organisiert wird diese Veran-
staltung durch die Stiftung für
Natur • Heimat • Kultur im
Steinheimer Becken mit Unter-
stützung des Bürgerschützen-
vereins, der Bürgerstiftung und
des Heimatvereins Steinheims
in enger Zusammenarbeit mit
der Stadt Steinheim. Das Kon-
zert steht unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Cars-
ten Torke.

Dieses Konzert sollten sich Mu-
sik-Fans nicht entgehen lassen
und sich rechtzeitig Karten im
Vorverkauf zum Preis von 14,00
Euro sichern.

Karten zum Konzert sind ab 15.
August bei folgenden Vorver-
kaufsstellen erhältlich:
Vereinigte Volksbank Steinheim
(: 0 52 72 / 60 07 - 10 00
Buchhandlung Wedegärtner
Steinheim
(: 0 52 33 / 75 72
Stiftung für Natur • Heimat •
Kultur im Steinheimer Becken
(: 0 151 / 52 13 04 76

Anzeige

Bundespolizei-Orchester Hannover Foto: privatBundespolizei-Orchester Hannover Foto: privatBundespolizei-Orchester Hannover Foto: privatBundespolizei-Orchester Hannover Foto: privatBundespolizei-Orchester Hannover Foto: privat
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Übergabe bei Umweltministerbesuch
BeSte Stadtwerke verlängern Sponsoring-Vereinbarung zum Streuobstwiesenschutz
im Kreis Höxter

Anzeige

(sie) Die BeSte Stadtwerke un-
terstützen seit Januar 2022 das
kreisweite Projekt „Heimatap-
fel“ zum Schutz der Streuobst-
wiesen im Kreis Höxter und ver-
längern die Unterstützung für
zwei weitere Jahre.
Im Rahmen des Besuchs von
Umweltminister Oliver Krischer
wurde kürzlich durch den Ge-
schäftsführer der BeSte Stadt-
werke GmbH, Frank Hose, die
Vertragsverlängerung unter-
zeichnet und an den Projektver-
antwortlichen der Stiftung für
Natur • Heimat • Kultur im
Steinheimer Becken sowie die
Streuobstwiesenberaterinnen
im Kreis Höxter übergeben. Der
Geschäftsführer des regionalen
Energieanbieters lobte in die-
sem Zusammenhang das Pro-
jekt „Heimatapfel“, das es mehr
als verdient habe weiter unter-
stützt zu werden. „Es ist für un-
ser Unternehmen selbstver-
ständlich dass wir zum Klima-,
Natur- und Landschaftsschutz ei-
nen wichtigen und nachhaltigen
Beitrag in unserer Region leis-
ten, und das machen wir gerne
im erfolgreichen Projekt „Hei-
matapfel“ mit den verlässlichen
Partnern“, so Hose weiter.
Auch Minister Krischer lobte die
Unterstützung der BeSte Stadt-
werke für dieses großartige Pro-

jekt, über das er zuvor durch die
Streuobstwiesenberaterinnen und
die Projektverantwortlichen der
Stiftung für Natur • Heimat • Kul-
tur im Steinheimer Becken in Ot-
tenhausen anschaulich in einer
Streuobstwiese des Heimatvereins
informiert worden war. In seinen
Abschlussworten stellte er klar,
dass der Klima-, Natur- und Arten-
schutz trotz der schwierigen Haus-
haltslage in NRW nicht auf der Stre-
cke bleiben werde. „Sie sind hier

auf einem richtigen Weg“, so der
Minister und dankte auch BeSte
Stadtwerke für ihren finanziellen
Beitrag zum Streuobstwiesen-
schutz, dem er sich auch schon in
seiner Jugend verpflichtet fühlte.
Matthias Unruhe und Stephan Lü-
cking sind seitens der Stiftung für
Natur •Heimat • Kultur im Stein-
heimer Becken sehr dankbar und
froh über die Vertragsverlänge-
rung: „Durch den Sponsoring-Ver-
trag haben wir Planungs- und Fi-

Von links: Umweltminister Oliver Krischer, Bürgermeister Carsten Tor-Von links: Umweltminister Oliver Krischer, Bürgermeister Carsten Tor-Von links: Umweltminister Oliver Krischer, Bürgermeister Carsten Tor-Von links: Umweltminister Oliver Krischer, Bürgermeister Carsten Tor-Von links: Umweltminister Oliver Krischer, Bürgermeister Carsten Tor-
ke, Julia Franzmann und Frank Hose von BeSte Stadtwerke sowieke, Julia Franzmann und Frank Hose von BeSte Stadtwerke sowieke, Julia Franzmann und Frank Hose von BeSte Stadtwerke sowieke, Julia Franzmann und Frank Hose von BeSte Stadtwerke sowieke, Julia Franzmann und Frank Hose von BeSte Stadtwerke sowie
Heribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung für Natur •Heribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung für Natur •Heribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung für Natur •Heribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung für Natur •Heribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung für Natur •
Heimat • Kultur im Steinheimer Becken freuen sich über die Vertrags-Heimat • Kultur im Steinheimer Becken freuen sich über die Vertrags-Heimat • Kultur im Steinheimer Becken freuen sich über die Vertrags-Heimat • Kultur im Steinheimer Becken freuen sich über die Vertrags-Heimat • Kultur im Steinheimer Becken freuen sich über die Vertrags-
verlängerung.verlängerung.verlängerung.verlängerung.verlängerung.

nanzierungssicherheit, ohne die
man ein solch großes Projekt
einfach nicht angehen kann.
Daher gilt unser besonderer
Dank dem regionalen Energie-
versorger.“
Ziel des Projekts ist es, bis 2031
5.000 Streuobstbäume zu pfle-
gen und 1.000 neue Hochstamm-
Obstbäume als Ergänzungs-
pflanzungen durchzuführen so-
wie Obst aus den Streuobstwie-
sen vermarkten zu lassen. Bis
zum 31.03.2025 wurden 1.651
Obstbäume gepflegt und 464
neue Obstbäume gepflanzt.
Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:
Die BeSte Stadtwerke GmbH ist
ein regionaler Energieanbieter
für Ökostrom, Erdgas sowie Wär-
me und bietet zusätzlich Ener-
giedienstleistungen an. Über 60
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter an den fünf Standorten im
Kreis Höxter sorgen für einen
optimalen Kundenservice und
informieren zu allen Themen
rund um die Energieversorgung.
Die BeSte Stadtwerke GmbH ist
eine Tochtergesellschaft der zu
hundert Prozent in kommunaler
Hand befindlichen EAM-Gruppe
und in dieser starken Gemein-
schaft für die komplexen Aufga-
ben und zukünftigen Themen in
der modernen Energiewirtschaft
BeStens aufgestellt.

Zu Gast auf dem Reggae Festival
im benachbarten Steinheim
(ab) Am 19. Juli verwandelte sich
das Hanffeld in Steinheim erneut
in ein lebendiges Festivalgelän-
de. Über 2.000 Besucherinnen und
Besucher feierten friedlich Reg-
gae-Musik, Gemeinschaft und
Aufklärung rund um Nutzhanf. Das
vielfältige Musikprogramm reich-
te von regionalen Acts bis hin zu
bekannten Künstlern wie Uwe
Banton, Yah Meek und Götz Wid-
mann.
Ein besonderes Zeichen für Inklu-
sion setzte unsere Selbsthilfegrup-
pe pro barrierefrei, dessen Info-
stand mit Aktionen wie einer But-

tonmaschine, Fotodrucker für in-
dividuelle Schnappschüsse vor Ort
und inklusiven Kinderbüchern,
wie unserem Malbuch „Mal
anders“ und dem gerade erschie-
nenen Pixibuch „Treppenwitze &
Gedichte“ von unserem Schrift-
führer Andreas Gerold, zahlreiche
Besucherinnen und Besucher an-
zog. Der Verein junge Kultur Stein-
heim e.V. war vor längerer Zeit an
unsere gemeinnützige Selbsthil-
fegruppe herangetreten.
Trotz des Ackergeländes war der
Zugang stufenlos und dank Gum-
mimatten weitgehend barrierearm

- ganz im Sinne des Mottos „Stu-
fenlos glücklich“. Eine rollstuhlge-
rechte Toilette im Container wur-
de ebenfalls von Junge Kultur
Steinheim e.V. bereitgestellt.
Das Festival bot sonniges Wetter,
wirklich gute Stimmung und viele
herzliche Begegnungen - ein ge-
lungenes Beispiel für inklusive
Kulturveranstaltungen.
Auch konnten neue Mitglieder aus
Steinheim und Detmold gewon-
nen werden.
Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de oder tele-
fonisch unter 01511 24 83 764.

Unser neuer Vorsitzende Wilk Spie-Unser neuer Vorsitzende Wilk Spie-Unser neuer Vorsitzende Wilk Spie-Unser neuer Vorsitzende Wilk Spie-Unser neuer Vorsitzende Wilk Spie-
ker an der Buttonmaschineker an der Buttonmaschineker an der Buttonmaschineker an der Buttonmaschineker an der Buttonmaschine
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Neue Fenster im Anbau der Bürgerhalle Haarbrück
Haarbrücker Vereinsgemeinschaft gewinnt beim Nachhaltigkeitsfonds
der BeSte Stadtwerke
Die BeSte Stadtwerke GmbH hat
die Haarbrücker Vereinsgemein-
schaft mit einer Förderung aus
dem Nachhaltigkeitsfonds 2024
in Höhe von 2.500 Euro bei der
energetischen Sanierung der Bür-
gerhalle unterstützt. Mit der Un-
terstützung wurden die großen
Glaskastenfenster im Anbau der
Halle durch neue Fenster ersetzt.
Die Bürgerhalle in Haarbrück
wurde 1974 erbaut und ist Mit-
telpunkt des Vereins- und Dorf-
lebens im Ort. In den vergange-
nen Jahren wurden bereits ver-
schiedene Maßnahmen zur en-
ergetischen Sanierung durchge-
führt. „Nun standen die energe-
tisch fragwürdigen Glasbausei-
ne auf der Agenda. Sie sollten
durch moderne Fenster ersetzt
werden. Hier kam die Ausschrei-
bung des Nachhaltigkeitsfonds
der BeSte Stadtwerke mit dem
Schwerpunkt ‚Bauen und Sanie-
ren‘ genau richtig“, berichtet
Markus Watermeyer, Kassierer

der Haarbrücker Vereinsgemein-
schaft. Durch die Unterstützung
und viel Eigenleistung von Ehren-
amtlichen konnten die teilweise
bereits defekten Gasbausteie
entfernt und die neuen Fenster
eingebaut werden. Sie tragen zur

Energieeffizenz und einem besse-
ren Raumklima bei.
Die BeSte-Mitarbeiterin Julia
Franzmann besuchte die Bürger-
halle und die Vereinsgemeinschaft
in Haarbrück: „Es ist toll zu se-
hen, wie sich der Verein ehren-

Anzeige

Julia Franzmann (BeSte Stadtwerke), Markus Watermeyer, Yvonne Otto und Beatrix Meyer von derJulia Franzmann (BeSte Stadtwerke), Markus Watermeyer, Yvonne Otto und Beatrix Meyer von derJulia Franzmann (BeSte Stadtwerke), Markus Watermeyer, Yvonne Otto und Beatrix Meyer von derJulia Franzmann (BeSte Stadtwerke), Markus Watermeyer, Yvonne Otto und Beatrix Meyer von derJulia Franzmann (BeSte Stadtwerke), Markus Watermeyer, Yvonne Otto und Beatrix Meyer von der
Vereinsgemeinschaft Haarbrück vor den erneuerten Fenstern im Anbau der Bürgerhalle Haarbrück.Vereinsgemeinschaft Haarbrück vor den erneuerten Fenstern im Anbau der Bürgerhalle Haarbrück.Vereinsgemeinschaft Haarbrück vor den erneuerten Fenstern im Anbau der Bürgerhalle Haarbrück.Vereinsgemeinschaft Haarbrück vor den erneuerten Fenstern im Anbau der Bürgerhalle Haarbrück.Vereinsgemeinschaft Haarbrück vor den erneuerten Fenstern im Anbau der Bürgerhalle Haarbrück.

amtlich für die energieeffizente
Sanierung der Bürgerhalle ein-
setzt und so einen Beitrag zum
Energiesparen leistet. Solche
Projekte sind genau das, was
wir mit dem Nachhaltigkeits-
fonds unterstützen möchten.“
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Schönster Markt in der Region!
29. Öko- und Bauernmarkt in Steinheim Ottenhausen am Sonntag, 14. September 2025
(sie) Die Vorfreude ist groß auf
den diesjährigen Bauernmarkt in
Ottenhausen. Und es gibt immer
was zu tun und vorzubereiten. So
haben einige freiwillige Helfer in
den vergangenen Wochen an neu-
er Parkplatzausschilderung gear-
beitet und dafür so manches „P“
ausgeschnitten und Fahrräder auf
die Schilder gemalt.
Für Sonntag, den 14. September
haben sich wieder weit über 90über 90über 90über 90über 90
MarktteilnehmerMarktteilnehmerMarktteilnehmerMarktteilnehmerMarktteilnehmer angemeldet. Sie
freuen sich darauf ihre Handwerks-
kunst vorzuführen und ihre Pro-
dukte aus eigenem Anbau oder
Herstellung anbieten zu können.
So wird für jeden was dabei sein,
ob er nun nach Holzkunst, Honig,
Wildbratwurst oder einer Bürste
sucht, neue Hanfprodukte kennen-
lernen möchte, einen Schal oder
ein schönes Dekoelement braucht
oder ganz einfach sein Kräuter- und
Essigreservoir auffüllen möchte.
Das Orgateam freut sich in die-
sem Jahr die Solidarische Land-
wirtschaft (SoLaWiSoLaWiSoLaWiSoLaWiSoLaWi) aus Dalborn
begrüßen zu dürfen, die ihr Kon-
zept an einem Infostand vorstellt.
Es gibt auch in Steinheim eine
Abholstation für die Gemüsekis-
ten. Die Forellenzucht SpringbornForellenzucht SpringbornForellenzucht SpringbornForellenzucht SpringbornForellenzucht Springborn
ist das erste Mal dabei und wird
bei gutem Wetter frisch vor Ort
räuchern. Zum ersten Mal wird
die Bäckerei MelliesBäckerei MelliesBäckerei MelliesBäckerei MelliesBäckerei Mellies aus Bad
Meinberg im HolzbackofenHolzbackofenHolzbackofenHolzbackofenHolzbackofen vor Ort
frisches Brot backen und Kuchen
und andere Leckereinen anbieten.
Den ganzen Tag kann man sich mit
leckerem Kuchen, handgemach-

tem Eis, lippischen PickertPickertPickertPickertPickert und vie-
len anderen süßen und herzhaften
Leckereien stärken. Das Team der
LinsenmanufakturLinsenmanufakturLinsenmanufakturLinsenmanufakturLinsenmanufaktur ist ebenso
wieder dabei wie Biohof MeiwesBiohof MeiwesBiohof MeiwesBiohof MeiwesBiohof Meiwes.
Bauer Peine und Maßmann bieten
ihre Spezialitäten an und auch die
Obstpresse Amelunxen stellt ihr
Handwerk vor.
Auch in diesem Jahr legen die Or-
ganisatoren besonderen Wert auf
das Programm für die kleinen Be-
sucher, ein vielfältiges Kinderpro-vielfältiges Kinderpro-vielfältiges Kinderpro-vielfältiges Kinderpro-vielfältiges Kinderpro-
grgrgrgrgrammammammammamm ist in Vorbereitung. Dieses
Jahr begrüßen wir wieder das be-
kannte Theater Sauresani-Zirkus-Sauresani-Zirkus-Sauresani-Zirkus-Sauresani-Zirkus-Sauresani-Zirkus-
SchuleSchuleSchuleSchuleSchule mit Jens Heuwinkel und
seinem Mit- und Selbstmachthea-
ter. Den ganzen Tag über wird es
Vorstellungen neben der Kirche
geben, die Klein und Groß begeis-
tern werden. Das ForschermobilForschermobilForschermobilForschermobilForschermobil
von Comnaturavon Comnaturavon Comnaturavon Comnaturavon Comnatura ist vor Ort, hier
können die Kinder experimentie-
ren, basteln und kreativ sein.
In der Kirche wird in diesem Jahr
der Kinderchor Little Friends- Putz-Kinderchor Little Friends- Putz-Kinderchor Little Friends- Putz-Kinderchor Little Friends- Putz-Kinderchor Little Friends- Putz-
muntermuntermuntermuntermunter mit seinen zwei Auftritten
begeistern. Aus einem Musical-
projekt 2017 entstanden, wurde
die Chorarbeit im Jahr 2022
wieder aufgenommen und der Kin-
derchor dem Erwachsenenchor
„Chor &Friends“ Gehrden offiziell
2024 angegliedert. Es folgten Ad-

ventsandachten, Sommerkonzer-
te und weitere spannende Musi-
calprojekte. Aktuell haben 30 Kin-
der im Alter von 6 - 12 Jahren aus
der Region „Rund um Gehrden“
Freude am Ausprobieren ihrer
Stimme, lernen dabei viel über
Musik und lassen uns Zuhörende
daran mit wundervollen Konzer-
ten teilhaben. Dafür sorgen die
musikalische Leitung (Andreas
Lehnert, Schlangen) und das Kin-
derchor-Team (Brigitte Backhaus
und Anke Hupe-Keil).
Auf dem Markt sind die charman-

ten und beliebten BlechknödelBlechknödelBlechknödelBlechknödelBlechknödel
unterwegs und werden mit ihrer
handgemachten Musik für Kurz-
weil sorgen.
Familie Moeller aus Belle bringt
ihre AlpakasAlpakasAlpakasAlpakasAlpakas mit nach Ottenhau-
sen, die auf der schönen Wiese an
der Brinkstraße angeschaut wer-
den können. Dort wird wieder Bo-Bo-Bo-Bo-Bo-
genschießengenschießengenschießengenschießengenschießen für groß und klein
mit viel Platz rundherum angebo-
ten, ebenso gibt es die Arbeiten
von MotorsägenkünstlerMotorsägenkünstlerMotorsägenkünstlerMotorsägenkünstlerMotorsägenkünstler Sven
Christiansen zu bestaunen.
Aus einem Umkreis von ca. 100
km kommen interessierte Besu-
cher in das charmante kleine Dorf
Ottenhausen, viele als Stamm-
gäste. Ebenso wie einige der Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
teller von Beginn anteller von Beginn anteller von Beginn anteller von Beginn anteller von Beginn an dabei sind,
wie z. B. Christian Lehmkuhl mit
den Kürbissen, die Firma Nübel
aus Steinheim mit den Korbwa-
ren oder die Imkerei Hensel aus
Bellersen und manch einer mehr.
Bei der Expertin für alte regionale
Obstsorten, Vanessa Kowarsch vom
NABUNABUNABUNABUNABU, kann man alte Sorten, die
schon gereift sind, am Markttag
probieren, dazu kann man sich über
die Wichtigkeit der Streuobstwie-
sen informieren lassen.
Die PflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörse war im
vergangenen Jahr ein großer Er-
folg und wird wieder in der Nähe

Korbmacher Nübel aus SteinheimKorbmacher Nübel aus SteinheimKorbmacher Nübel aus SteinheimKorbmacher Nübel aus SteinheimKorbmacher Nübel aus Steinheim
präsentiert die alte Kunst des Korb-präsentiert die alte Kunst des Korb-präsentiert die alte Kunst des Korb-präsentiert die alte Kunst des Korb-präsentiert die alte Kunst des Korb-
flechtens.flechtens.flechtens.flechtens.flechtens.

Informationen und Kostproben alter Apfelsorten gibt es am Stand der regionalen Obstexpertinnen.Informationen und Kostproben alter Apfelsorten gibt es am Stand der regionalen Obstexpertinnen.Informationen und Kostproben alter Apfelsorten gibt es am Stand der regionalen Obstexpertinnen.Informationen und Kostproben alter Apfelsorten gibt es am Stand der regionalen Obstexpertinnen.Informationen und Kostproben alter Apfelsorten gibt es am Stand der regionalen Obstexpertinnen.
Fotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret Sieland

Kunsthandwerk von Linda Postert.Kunsthandwerk von Linda Postert.Kunsthandwerk von Linda Postert.Kunsthandwerk von Linda Postert.Kunsthandwerk von Linda Postert.
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VVeerraannssttalter: Heimatverein Ottenhhaauusseenn ee..VV..Veranstalter: Heimatverein Ottenhausen e.V.

Infos: www.ottenhausen.ddInfos: www.ottenhausen.de

hausen e.V.hhaaauuussseeennn eee...VVV...

dedddeee

Sonntag, 14. September
Sonntag, 14. September 

29. ÖKO- &29. ÖKO- &

BAUERNMARKTBAUERNMARKT
in ottenhausenin ottenhausen

Über 90 Aussteller Live Musik

 Kinderprogramm

Leckere Spezialitäten

Kunst & Handwerk

Alpakas, Infostände, u.v.m.

10:00 - 18:00 uhr10:00 - 18:00 uhr

Direktvermarkter

Shuttlebulli von Steinheim
Eintritt 4 Euro kostenloser

für Erwachsene

Fahrradparkplätze

VeransVVVeeerrraaannnsss

der Kirche zu finden sein. Diese
Bereicherung des Marktes ermög-
licht es allen Gästen Pflanzen,
Stauden oder Sämereien zu tau-
schen oder zu verschenken. Je
mehr Besucher das Angebot nut-
zen und etwas mitbringen, umso
interessanter wird die Börse.
Schauen Sie also auch noch mal
in ihren Garten oder auf den Bal-
kon, was sie dort Interessantes
beisteuern können.
In der beliebten „KunstscheuneKunstscheuneKunstscheuneKunstscheuneKunstscheune“
an der Brinkstraße werden Stein-
heimer Künstlerinnen und Künst-
ler wieder ihre Projekte und Kunst-
werke präsentieren.
Für das leibliche leibliche leibliche leibliche leibliche WWWWWohlohlohlohlohl wird gut
gesorgt sein. Viele Stände auf dem
ganzen Marktgelände bieten
Kostproben und kleine Gerichte
an. Kaffee und Kuchen gibt es in
der Deele an Kesselstraße und
auch im Garten des ehemaligen
Bauernburg-Cafés wird das ehe-
malige Café-Team wieder Torten,
Waffeln und hausgemachte Limo-
nade anbieten.
Das Autohaus Henning wird am
14. September von 10.00-18.00
Uhr einen ShuttleverkehrShuttleverkehrShuttleverkehrShuttleverkehrShuttleverkehr einrich-
ten, um Marktbesucher ab Park-
platz des Autohauses Henning an
der Billerbecker Str. nach Otten-
hausen zu befördern. 2 Kleinbus-
se stehen hierzu zur Verfügung.
Für die besonders schöne Deko-
ration des Marktes, das umfang-
reiche Kinder- und Musikpro-
gramm und für die steuerlichen
Verpflichtungen einer solchen Ver-
anstaltung wird am Markttag ein
Eintritt von 4,00 EuroEintritt von 4,00 EuroEintritt von 4,00 EuroEintritt von 4,00 EuroEintritt von 4,00 Euro für Erwach-
sene erhoben. Kinder haben frei-
en Eintritt und die Parkplätze ste-
hen auch kostenlos zur Verfügung.

Die „Blechknödel“ sorgen für gute Unterhaltung.Die „Blechknödel“ sorgen für gute Unterhaltung.Die „Blechknödel“ sorgen für gute Unterhaltung.Die „Blechknödel“ sorgen für gute Unterhaltung.Die „Blechknödel“ sorgen für gute Unterhaltung.

Hübsche Arrangements von Kunsthandwerk und Naturprodukten sindHübsche Arrangements von Kunsthandwerk und Naturprodukten sindHübsche Arrangements von Kunsthandwerk und Naturprodukten sindHübsche Arrangements von Kunsthandwerk und Naturprodukten sindHübsche Arrangements von Kunsthandwerk und Naturprodukten sind
auf dem Bauernmarkt immer ein Hingucker und Publikumsmagnet.auf dem Bauernmarkt immer ein Hingucker und Publikumsmagnet.auf dem Bauernmarkt immer ein Hingucker und Publikumsmagnet.auf dem Bauernmarkt immer ein Hingucker und Publikumsmagnet.auf dem Bauernmarkt immer ein Hingucker und Publikumsmagnet.

In diesem Jahr gibt es auch wieder
einen Übersichtsplan für die Übersichtsplan für die Übersichtsplan für die Übersichtsplan für die Übersichtsplan für die WWWWWes-es-es-es-es-
tentaschetentaschetentaschetentaschetentasche, damit sich alle Besu-
cher auf dem Markt in den ver-
winkelten Gassen und mit den
Parkplätzen gut zurechtfinden so-
wie einen Überblick über das ku-
linarische Angebot bekommen.
Historie des Öko- und Bauern-Historie des Öko- und Bauern-Historie des Öko- und Bauern-Historie des Öko- und Bauern-Historie des Öko- und Bauern-
marktes in Ottenhausen:marktes in Ottenhausen:marktes in Ottenhausen:marktes in Ottenhausen:marktes in Ottenhausen:
Der erste Bauernmarkt wurde im
September 1995 von der Kolping-
familie Ottenhausen in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Biologen
Jörg Warning als Produkt des Mo-
dellprojektes „Ökologisches Dorf
der Zukunft“ durchgeführt. Schon
1995 hatten die Veranstalter mit
dieser Grundidee, nämlich der
Vermarktung von regionalen Er-
zeugnissen und Kunsthandwerk
sowie einem umfangreichen Bei-
programm gleich einen großen
Erfolg verbuchen können, der

wiederum der Grundstein für die
weiteren jährlichen Märkte war.
Bis 2004 war dann die Kolpingfa-
milie Ottenhausen der Hauptver-
anstalter des Marktes und hat ihn
erfolgreich weiterentwickelt.
Während 1995 etwa 20 Aussteller
den Öko- und Bauernmarkt be-
schickten, sind es über die Zeit
inzwischen über 90 Stände. Ge-

meinsam mit dem Heimatverein
Ottenhausen und der Kolpingfa-
milie Ottenhausen wurden von
2004 bis 2014 durch verschiede-
ne Wechselausstellungen und
Schwerpunkte am Marktkonzept
gearbeitet. Was dazu führte, dass
der Markt sich zu einem der größ-
ten und schönsten in der Region
entwickelt hat.
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Start der Apfelernte für feine Heimatapfel-Schorle

Die Anlieferung der Äpfel aus
Streuobstwiesen und Obstalleen
beginnt am 20. September 2025.
Bei der Ernte ist zu beachten, dass
keine unreifen oder angefaulten
oder gar angeschimmelten Äpfel
geliefert werden, um die Qualität
des Saftes zu gewährleisten. Auch
vertrocknete oder vergilbte Mini-
früchte gehören nicht in die
möglichst luftdurchlässigen Säcke
oder Sammelbehältnisse. Kleine-
re Druckstellen oder Schorfflecken
am Apfel hingegen sind kein Pro-
blem. Bis das Kontingent von
40.000 Kilogramm erreicht ist,
erhalten die Lieferanten 20 Euro
pro Doppelzentner. Danach wird
der Doppelzentner mit 15 € ver-
gütet. Birnen werden in diesem
Jahr nicht angenommen.
Mit dem Projekt „Heimatapfel“
sind verschiedene Akteure wie
beispielsweise die Besitzer und
Pächter von Streuobstwiesen,
Landwirte, Streuobstwiesenbera-
ter, die Stiftung Steinheimer Be-
cken, das Bildungshaus Modexen
und die BeSte Stadtwerke verbun-

(sie) Viele Obstbäume tragen in
diesem Jahr zahlreiche Früchte. Ein
Grund mehr, sich im September an
die Ernte zu begeben. Ein in mehr-
facher Hinsicht sinnvolles Angebot
für die Verwertung der vielen Äpfel
stellen seit einigen Jahren drei An-
nahmestellen im Kreis dar, zu de-
nen das Streuobst geliefert wer-
den kann. Im Folgenden wird aus
den Früchten die leckere Direkt-
Apfelschorle produziert und an-

schließend in den lokalen Geschäf-
ten unter dem Namen „Heimatap-
fel“ veräußert. Ein besonderer
Nachhaltigkeitsaspekte dieser Di-
rektvermarktung besteht darin,
dass mit dem Kauf jeder Flasche
Heimatapfelschorle acht Cent in
die Pflege der Streuobstwiesen im
Kreis Höxter fließen. Damit wird
ein wichtiger Betrag zum Erhalt
des wertvollen Kulturgutes in der
Region geleistet.

Aus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicher Apfel-Aus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicher Apfel-Aus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicher Apfel-Aus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicher Apfel-Aus den Äpfeln der heimischen Streuobstwiesen wird köstlicher Apfel-
saft hergestellt.saft hergestellt.saft hergestellt.saft hergestellt.saft hergestellt.

den. Die Apfelannahme endet am
25. Oktober 2025.
Weitere Infos:
www.stiftung-natur-heimat-
kultur.de/streuobst
www.bildungshaus-modexen.de/
klp/streuobst

Annahmestellen:Annahmestellen:Annahmestellen:Annahmestellen:Annahmestellen:
Es wird darum gebeten, Lieferun-
gen von Mengen über 10 Doppel-
zentnern im Vorfeld bei den An-
nahmestellen anzumelden.
Ottenhausen,Ottenhausen,Ottenhausen,Ottenhausen,Ottenhausen, Brinkstraße 29-31
Ansprechpartner:
Stephan Lücking,
Tel. 0151 70373401
Bellersen,Bellersen,Bellersen,Bellersen,Bellersen, Im Sticht 8 (ehemali-
ger Gasthof Hesse)
Ansprechpartnerin:
Verena Vandieken,
Tel. 0151 56061499
ScherfedeScherfedeScherfedeScherfedeScherfede,,,,, Trift 98
Ansprechpartnerin:
Sabine Maas, Tel. 0151 15856214

Uhrzeiten:Uhrzeiten:Uhrzeiten:Uhrzeiten:Uhrzeiten:
samstags von 12:30 bis 14.00 Uhr
montags von 17:00 bis 18:00 Uhr
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Das Beste, was die Natur zu bieten hat
Raiffeisen-Markt nimmt Äpfel zum Mosten an

Steinheim/(sie)Steinheim/(sie)Steinheim/(sie)Steinheim/(sie)Steinheim/(sie) 100 Prozent pu-
ren Direktsaft verspricht der
Steinheimer Raiffeisen-Markt sei-
nen Kunden, die Äpfel zum Mos-
ten anliefern. Ab dem 12. Sep-
tember können hier von Montags
bis Freitags zwischen 9 und 17
Uhr sowie Samstags zwischen 9
und 13 Uhr Äpfel angeliefert wer-
den. Die Firma Creydt-Fruchtsäfte
aus Dassel im Solling verarbeitet
diesen dann zu hochwertigen Säf-
ten, die im Gegensatz zu vielen
Konzentrat-Produkten, als pure

Direktsäfte bezeichnet werden
dürfen. Denn hier kommt genau
das in die Flasche, was die Natur
zu bieten hat. Den Äpfeln wird
nichts entzogen, dem Saft auch
nichts hinzugefügt. So zeichnen
sich die Säfte, die auch der Raiff-
eisen-Markt führt, durch ihren
besonders fruchtigen Geschmack
aus. Zu der breiten Produktpalet-
te gehören über 20 verschieden
Obstsaftsorten, wie beispiels-
weise Cranberry oder Traube, aber
auch Mischgetränke wie Apfel-

Ab dem 12. September können Äpfel zum Mosten im Raiffeisen MarktAb dem 12. September können Äpfel zum Mosten im Raiffeisen MarktAb dem 12. September können Äpfel zum Mosten im Raiffeisen MarktAb dem 12. September können Äpfel zum Mosten im Raiffeisen MarktAb dem 12. September können Äpfel zum Mosten im Raiffeisen Markt
Steinheim abgegeben werden.Steinheim abgegeben werden.Steinheim abgegeben werden.Steinheim abgegeben werden.Steinheim abgegeben werden.
Fotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret SielandFotos: Margret Sieland

Orangen-Karotten-Nektar. Die
Mosterei in Dassel verfügt über
mehr als 100 Jahre lange Erfah-
rungen bei der Saftherstellung.
Hier werden nur frische Äpfel ver-
arbeitet. Jeder, der seine Äpfel an
den Raiffeisen-Markt liefert, soll-
te diese möglichst am selben Tag
gesammelt oder gepflückt haben,
in Dassel werden sie direkt verar-
beitet.
Schon für eine Lieferung von 10Kg
Äpfel gibt es eine Wertmarke,
mit der man eine Kiste Saft (6 x

1Liter) 3,-€ günstiger kauft als
ohne Wertmarke. Das ist ein
Preisvorteil von knapp 30%. Um
nicht den ganzen Saft auf einmal
mitzunehmen, haben die Wert-
markten eine Gültigkeit von ei-
nem Jahr. Somit kann man ganz
bequem über das ganze Jahr den
Direktsaft genießen. Die Mitar-
beiter des Raiffeisen-Marktes
hoffen auf eine gute Ernte und
freuen sich über jeden Kunden,
der zur Herstellung des hochwer-
tigen Apfelsaftes beiträgt.
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Holzhandwerk trifft Hightech
Das Programm für die Nieheimer Holz- und Technologietage am 6. und 7. September
steht. Highlight ist eine bombastische Lasershow im Kurpark.

Anzeige

(bb) Alle zwei Jahre veranstaltet
die Stadt Nieheim mit dem in-
ternationalen Käsemarkt einen
ganz besonderen Publikumsma-
gnet mit großer Reichweite.
Doch auch im Jahr dazwischen
hat sich mit den Holz- und Tech-
nologietagen eine zugkräftige
Veranstaltung für die Stadt Nie-
heim entwickelt. Das Programm
für die diesjährigen Holz- und
Technologietage am Samstag, 6.
und Sonntag, 7. September steht
nun fest.
„50 Aussteller und Hersteller
werden ihre Produkte rund um
Nieheims Kurpark und die Stadt-
halle präsentieren“, kündigt
Wirtschaftsförderin Theresa
Trautmann an. Damit kehrt die
Veranstaltung zurück in die
Lehmkuhle. Der Versuch, die Ver-
anstaltung mehr ins Zentrum zu
holen, hat sich als nicht zweck-
mäßig erwiesen. „Auf Wunsch
vieler Ausstellerinnen und Aus-
steller kehrt die beliebte Veran-
staltung vom Richterplatz
wieder an den angestammten
Ort zurück“, erklärt Bürgermeis-
ter Johannes Schlütz. Dort pass-
ten die Holz- und Technologie-
tage einfacher besser hin. Vor
allem ist dort viel Platz, um gro-
ße Waldarbeiter-Maschinen ne-
ben filigranen Hightech-Ent-
wicklungen zu präsentieren.
In Kooperation mit der Westen-
ergie werden beispielsweise ein
Wasserstoff betriebener Fahr-
zeug-Prototyp zu sehen sein so-
wie autonom fahrende Automo-
bile. „Dazu haben wir wieder
starke Partner ins Boot geholt,
wie die Universität Paderborn
mit ihrem angegliederten Ver-
ein NeMo, der deutlich macht,
wie man effiziente Mobilitätslö-
sungen auf die Straße bringt,
um die Herausforderungen der

show der Detmolder Eventprofis
von LightArt, die den Kurpark in
ein bombastisches Lichtermeer
verwandeln werden“, kündigt
Stefan Friedrich von der Künst-
leragentur OWL-Booking an.
LightArt war im Kreis Höxter
schon für seine spektakuläre Il-
lumination der Landesgarten-
schau gefeiert worden. Dazu gibt
es Open-Air-Livemusik mit der
Weekender-Band unter einem
20 Meter großen Eventschirm
an der Stadthalle. Während für
den Besuch der Holz- und Tech-
nologietage von 11 bis 18 Uhr
der Eintritt frei ist, kostet die
Abendveranstaltung am Sams-
tag ab 19 Uhr sieben Euro.

Stadt und Sponsoren laden zu den diesjährigen Nieheimer Holz- und Technologietagen am 6. undStadt und Sponsoren laden zu den diesjährigen Nieheimer Holz- und Technologietagen am 6. undStadt und Sponsoren laden zu den diesjährigen Nieheimer Holz- und Technologietagen am 6. undStadt und Sponsoren laden zu den diesjährigen Nieheimer Holz- und Technologietagen am 6. undStadt und Sponsoren laden zu den diesjährigen Nieheimer Holz- und Technologietagen am 6. und
7. September ein. Fotos: bb7. September ein. Fotos: bb7. September ein. Fotos: bb7. September ein. Fotos: bb7. September ein. Fotos: bb

Wirtschaftsförderin Theresa Traut-Wirtschaftsförderin Theresa Traut-Wirtschaftsförderin Theresa Traut-Wirtschaftsförderin Theresa Traut-Wirtschaftsförderin Theresa Traut-
mann präsentiert die Nieheimermann präsentiert die Nieheimermann präsentiert die Nieheimermann präsentiert die Nieheimermann präsentiert die Nieheimer
Holz- und Technologietage.Holz- und Technologietage.Holz- und Technologietage.Holz- und Technologietage.Holz- und Technologietage.

Der Verein NeMo der Uni Paderborn präsentiert sich mit seinemDer Verein NeMo der Uni Paderborn präsentiert sich mit seinemDer Verein NeMo der Uni Paderborn präsentiert sich mit seinemDer Verein NeMo der Uni Paderborn präsentiert sich mit seinemDer Verein NeMo der Uni Paderborn präsentiert sich mit seinem
autonom fahrenden Hightech-Vehikel.autonom fahrenden Hightech-Vehikel.autonom fahrenden Hightech-Vehikel.autonom fahrenden Hightech-Vehikel.autonom fahrenden Hightech-Vehikel.

Zukunft zu meistern“, erläutert
Trautmann. So soll künftig auto-
nomes Fahren für eine praktische
und sinnvolle Stadt-Land-Anbin-
dung sorgen.
Abwechslung wird bei den „Holz-
und Technologietagen“ großge-
schrieben. „Fachpublikum wie
auch Familien kommen auf ihre

Kosten, zumal viele Mitmach- und
Experimentierstationen sicherlich
für aufregende Eindrücke sorgen“,
sagt Organisatorin Stephanie Lo-
renz An der Stadthalle soll eine
Gewerbeschau angesiedelt wer-
den, und auf dem Ausstellungsge-
lände rund um Park und Stadthal-
le wird eine Vielzahl an Kunst-
handwerkerinnen und Kunsthand-
werkern beweisen, wie sich Holz
in ein zeitloses, praktisches und
dekoratives Designprodukt für
Haus und Garten verwandeln
kann.
Ein kulturelles Rahmenprogramm
rundet die Holz- und Technologie-
tage ab. „Besonderer Höhepunkt
ist am Samstagabend eine Laser-
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SONNTAG 
VERKAUFSOFFEN

13 - 18 UHR

20.+21.9.
BAD DRIBURG

 

 

www.bad-driburg.com

   

     

 

   

    

  

      

     

       

Historie und Zukunft beim diesjährigen Glasstadtfest
am 21. und 22. September in Bad Driburg
Für jeden etwas - ein Tag der Wissenschaft mit Solarboot-Rennen und einer Bewegten Meile,
ein bunter Glasstadtmarkt mit Unterhaltungsprogramm sowie ein verkaufsoffener Sonntag

Bad Driburgs Geschichte ist eng
mit der Glasproduktion und dem
Glashandel verbunden, daher fei-
ert das traditionelle Heilbad je-
des Jahr am dritten September-
wochenende ein buntes Glas-
stadtfest für die ganze Familie.
Herzstück des Festes ist ein bun-
ter Glasstadtmarkt mit Kunst-
handwerk, regionalen Erzeugnis-
sen und verschiedenen Vorführun-
gen. Insgesamt zeigen über 30
Aussteller ihre meist handgefer-
tigten Produkte. Glasbläser Hans
Hader aus Petershagen formt live
vor Ort kunstvolle Glasobjekte
Künstler Dietmar Reil demonst-
riert am Sonntag auf der Bühne,
wie aus Glas und Holz ein Kunst-
werk entsteht. Besucher können
sich an beiden Festtagen auf jede
Menge abwechslungsreiche Pro-
grammpunkte, Livemusik und ku-
linarische Genüsse freuen.
TTTTTag der ag der ag der ag der ag der Wissenschaft am Sams-Wissenschaft am Sams-Wissenschaft am Sams-Wissenschaft am Sams-Wissenschaft am Sams-
tag, den 20.09.2025tag, den 20.09.2025tag, den 20.09.2025tag, den 20.09.2025tag, den 20.09.2025
Wie sieht die mobile Zukunft aus.
Das ist die zentrale Frage am Tag
der Wissenschaft beim diesjähri-
gen Glasstadtfest, der im dritten
Jahr in Folge vom Verein Natur &
Technik unterstützt wird. „Am
Samstag unseres Festwochenen-
des findet ein spannender
Solar.Cup statt, zu dem sich über
40 Schülergruppen angemeldet
haben und ihre selbstgebauten
Boote ins Rennen schicken“ freut
sich Andrea Gründer von der Bad
Driburger Touristik GmbH. Auf der
Bewegten Meile am Hellweg prä-
sentiert der Verein Neue Mobili-

tät Paderborn e.V. das Thema
„Mobile Zukunft mit NeMo: auto-
matisiertes Fahren“ und infor-
miert über Sensorfahrzeuge und
Sensordaten sowie das Projekt
NeMO.bil.
Von 16.00 - 21.00 Uhr sorgt die
Coverband „Patchwork Noise“
aus Gütersloh für musikalische Un-
terhaltung
TTTTTag der Bewegung am Sonntag,ag der Bewegung am Sonntag,ag der Bewegung am Sonntag,ag der Bewegung am Sonntag,ag der Bewegung am Sonntag,
den 21.09.2025 mit geöffnetenden 21.09.2025 mit geöffnetenden 21.09.2025 mit geöffnetenden 21.09.2025 mit geöffnetenden 21.09.2025 mit geöffneten
GeschäftenGeschäftenGeschäftenGeschäftenGeschäften
Am Sonntag steht das Thema Be-
wegung im Mittelpunkt des Stadt-
festes. Benny’s Danceschool star-
tet um 10.30 Uhr mit einem Wake
up. Unterstützt wird er dabei von
„Dancing INTEG“. Seit drei Jah-
ren wird bei der Firma INTEG in-
klusiv, kreativ und mit ganz viel
Herz getanzt und gemeinsam brin-
gen beide Gruppen in diesem Jahr
Bewegung, Lebensfreude und jede
Menge Rhythmus auf die Bühne
des Glasstadtfestes. Um 11.00
Uhr erfolgt die diesjährige Preis-
verleihung des Projekts Stadtra-
deln. Glasstadtfest-Besucher kön-
nen auch in den Sport des Bogen-
schießens unter fachlicher Anlei-
tung reinschnuppern. Traditionell
spielt am Sonntag zur Mittags-
zeit von 12.00 - 14.00 Uhr die
Stadtkapelle Bad Driburg ihre be-
liebtesten Hits und von 15.30 -
18.00 Uhr sorgt das eingespielte
DJ-Duo Marcus & Markus aus Höx-
ter für gute Stimmung. Dabei
reicht ihr Repertoire von stim-
mungsvollen Partyklassikern bis
zu aktuellen Charts - die passen-

Aktionen im Glasmuseum zumAktionen im Glasmuseum zumAktionen im Glasmuseum zumAktionen im Glasmuseum zumAktionen im Glasmuseum zum
GlasstadtfestGlasstadtfestGlasstadtfestGlasstadtfestGlasstadtfest
Das ehrenamtlich geführte Glas-
museum hat an beiden Tagen für
Besucher geöffnet. Hier präsen-
tiert Künstler Dietmar Reil im Rah-
men einer Sonderausstellung zum
Thema „Glas meets Holz“ seine
wunderschönen Skulpturen und
Objekte. Der Bad Driburger Glas-
künstler Heiner Düsterhaus bie-
tet an beiden Tagen Glas-Gravur
auch zum Selbermachen an und
jeweils um 16.00 Uhr informiert
Friedhelm Macke in einem Vor-
trag über die Geschichte des Bad
Driburger Glashandels. In diesem
Jahr ist zudem ein historischer
Glashändlerwagen vor dem Mu-
seum zu bewundern.

Ein buntes Glasstadtfest erwartet die Besucher amEin buntes Glasstadtfest erwartet die Besucher amEin buntes Glasstadtfest erwartet die Besucher amEin buntes Glasstadtfest erwartet die Besucher amEin buntes Glasstadtfest erwartet die Besucher am
20. & 21.09.2025 in Bad Driburg. ©Bad Driburger20. & 21.09.2025 in Bad Driburg. ©Bad Driburger20. & 21.09.2025 in Bad Driburg. ©Bad Driburger20. & 21.09.2025 in Bad Driburg. ©Bad Driburger20. & 21.09.2025 in Bad Driburg. ©Bad Driburger
Touristik GmbHTouristik GmbHTouristik GmbHTouristik GmbHTouristik GmbH

Das DJ-Duo Marcus & Markus aus Höxter sorgt amDas DJ-Duo Marcus & Markus aus Höxter sorgt amDas DJ-Duo Marcus & Markus aus Höxter sorgt amDas DJ-Duo Marcus & Markus aus Höxter sorgt amDas DJ-Duo Marcus & Markus aus Höxter sorgt am
Sonntagnachmittag für musikalische Unterhaltung.Sonntagnachmittag für musikalische Unterhaltung.Sonntagnachmittag für musikalische Unterhaltung.Sonntagnachmittag für musikalische Unterhaltung.Sonntagnachmittag für musikalische Unterhaltung.
©Marcus&Markus©Marcus&Markus©Marcus&Markus©Marcus&Markus©Marcus&Markus

de Unterhaltung für den gemütli-
chen Einkaufsbummel in den ge-
öffneten Werbering-Fachgeschäf-
ten.
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Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

„Folk for Friends“-Festival
Erlebt die Magie Schottlands mitten in Steinheim -
Ein Tag voller Klang, Kultur und Clan-Feeling wartet auf euch

• Kilkenny BastardsKilkenny BastardsKilkenny BastardsKilkenny BastardsKilkenny Bastards: Diese
Gruppe aus Iserlohn bringt
eine rockige Note in die Folk-
musik und sorgt mit ihren
kraftvollen Rhythmen für aus-
gelassene Stimmung auf dem
Festivalgelände.

Von keltischen Klängen bis zu ro-
ckigen Rhythmen ist für jeden
Musikgeschmack etwas dabei.

(sie) Die Junge Kultur Steinheim
e.V. lädt herzlich ein zum „Folk
for Friends“-Festival - einem Tag
voller schottischer Traditionen,
packender Musik und unvergess-
licher Erlebnisse für die ganze
Familie!
Am 30. August ziehen um 10 Uhr
die Clans mit der Pipe and Drum
Band „Pride of Scotland“ feier-
lich auf das Battlefield ein. Danach
heißt es: Kraft, Geschick und
Teamgeist bei den traditionellen
Highland Games - ganztägig be-
gleitet von der mitreißenden Mu-
sik der Band.

Das liebevoll gestaltete Schotten-
dorf bietet neben Kinder-Highland-
games auch Bogenschießen und
traditionelle Handwerkskunst für
die ganze Familie!
Ab 16 Uhr verwandeln „The Woo-
den Legs“, „Rapalje“ und die „Kil-
kenny Bastards“ das Festivalge-
lände in ein pulsierendes Zentrum
der Folkmusik.
Das Festival bietet ein beeindru-
ckendes Line-up von Bands, die
die Herzen der Folkmusik-Fans
höherschlagen lassen:
• TTTTThe he he he he WWWWWooden Legsooden Legsooden Legsooden Legsooden Legs: Diese Band

aus Triest (Italien) begeistert
mit ihrer einzigartigen Mi-
schung aus keltischen Klän-
gen und modernen Einflüssen.
Ihre energiegeladenen Auftrit-
te versprechen ein unvergess-
liches Erlebnis.

• RapaljeRapaljeRapaljeRapaljeRapalje: Die niederländische
Band ist bekannt für ihre au-
thentische Interpretation tra-
ditioneller Folkmusik. Mit ih-
ren mitreißenden Melodien
und ihrer charismatischen
Bühnenpräsenz ziehen sie das
Publikum in ihren Bann.

Rapalje versprechen echten HörgenussRapalje versprechen echten HörgenussRapalje versprechen echten HörgenussRapalje versprechen echten HörgenussRapalje versprechen echten Hörgenuss

Mit Spaß und Elan treten die verschiedenen Clans an!Mit Spaß und Elan treten die verschiedenen Clans an!Mit Spaß und Elan treten die verschiedenen Clans an!Mit Spaß und Elan treten die verschiedenen Clans an!Mit Spaß und Elan treten die verschiedenen Clans an!
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

Wer hält sich am längsten auf dem Balken? Da fliegt den beiden baldWer hält sich am längsten auf dem Balken? Da fliegt den beiden baldWer hält sich am längsten auf dem Balken? Da fliegt den beiden baldWer hält sich am längsten auf dem Balken? Da fliegt den beiden baldWer hält sich am längsten auf dem Balken? Da fliegt den beiden bald
etwas um die Ohren. Foto: Margret Sielandetwas um die Ohren. Foto: Margret Sielandetwas um die Ohren. Foto: Margret Sielandetwas um die Ohren. Foto: Margret Sielandetwas um die Ohren. Foto: Margret Sieland

Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt: Neben deftigen Speisen
stehen Guinness und Kilkenny
frisch vom Fass bereit.
Eintritt: 5 Euro an der Tageskasse
Kinder und Jugendliche in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtig-
ten haben freien Eintritt.
Weitere Infos unter
www.folk-for-friends.de.
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Sommer, Sonne, Mineralwasser
Die Sonne lockt und lädt zu aller-
lei Aktivitäten an der frischen Luft
ein. Und selbst wenn ein paar
Wolken den Himmel verdunkeln
sollten, haben wir doch seit Wo-
chen sommerliche Temperaturen.
Mit anderen Worten: es ist Mine-
ralwasserzeit. Sei es bei der Ar-
beit, bei ausgedehnten Spazier-
gängen oder beim Sport, einfach
im Garten oder auf dem Balkon:
wenn wir den Sommer richtig ge-
nießen möchten, müssen wir dar-
auf achten, ausreichend zu trin-
ken.
Wasser ist im wahrsten Sinne des
Wortes unser Lebenselixier. Der
menschliche Körper besteht zu
etwa zwei Dritteln aus Wasser. Es
ist essentiell, um unsere Körper-
funktionen aufrecht zu erhalten.
Wasser unterstützt den Abbau von

Schadstoffen und schützt den Kör-
per besonders im Sommer vor
Überhitzung. Wissenschaftler fan-
den zudem heraus, dass bereits
ein Flüssigkeitsverlust von 2 Pro-
zent des Körpergewichts unsere
Leistungsfähigkeit beeinträchtigt.
Weitere unangenehme Symptome
sind Schwindel, Kopfschmerzen
und Müdigkeit. Nach einer Faust-
regel sollte ein erwachsener
Mensch jeden Tag rund 2 Liter
Flüssigkeit zu sich nehmen.
Der beste Durstlöscher ist und
bleibt natürlich(es) Mineralwas-
ser. Es hat keine Kalorien, dafür
aber wichtige Mineralien, wie zum
Beispiel Calcium und Magnesi-
um, die wir beim Schwitzen ver-
lieren. Entscheidend ist aber, dass
Mineralwasser ein unverfälschtes
Naturprodukt ist. Es darf nicht

behandelt werden und muss beim
Mineralbrunnen direkt an Ort und
Stelle abgefüllt werden. Der Ge-
danke dahinter: direkt an der
Quelle abgefüllt, kommt das Mi-
neralwasser nur so als unver-
fälschtes Naturprodukt zu Ver-
braucherinnen und Verbrauchern.
Lediglich Eisen darf dem Mineral-
wasser entzogen werden und
wenn es klassisch sprudeln soll,
darf Kohlensäure hinzugefügt wer-
den. Die Mineralien und seine
natürliche Reinheit unterscheiden
Mineralwasser auch von Leitungs-
wasser.
Die Graf Metternich-Quellen ha-
ben verschiedene Mineralwässer
im Angebot. Der ideale Begleiter
für den Sommer ist das Mineral-
wasser aus der Graf Metternich-
Quelle mit einem hohen Minera-

liengehalt. Ein Liter deckt bis zu
50 Prozent des täglichen Bedarfs
an Calcium und bis zu 25 Prozent
des Tagesbedarfs an Magnesium.
Je nach persönlichem Geschmack
ist es als classic mit viel, medium
mit wenig oder naturelle ganz
ohne Kohlensäure erhältlich. Für
alle, für die es etwas mehr Ge-
schmack sein darf oder die mehr
Abwechslung suchen, gibt es ein
breites Angebot an Erfrischungs-
getränken auf Mineralwasserba-
sis. Die Apfelschorle, der Sport-
Power-Drink Grapefruit-Zitrone,
Prestige Orange-Maracuja oder
das Wellness Getränk Holunder-
blüte sind einige Beispiele aus
der großen Getränkeauswahl der
Graf Metternich-Quellen. Greifen
Sie zu und genießen den Som-
mer!

www.graf-metternich-quellen.de

525 mg/l
Calcium

89,7 mg/l
Magnesium

709 mg/l
 Hydrogen-
carbonat

wertvolle

Mineralstoffe

nur
4,4 mg/l

Natrium

   Unsere Mineralwässer –
reine Qualität in Glas

 natürlich 
 geschmacksneutral 

 ökologisch 
 GLASklar  

Graf
Metternich

 Quellen
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Steinheim verlängert Mitgliedschaft
Zukunftsnetz Mobilität NRW
Über 340 Kommunen haben sich
seit 2016 dem landesweiten Netz-
werk angeschlossen. Das Zu-
kunftsnetz Mobilität NRW ist ein
Erfolgsmodell. 2016 von der Lan-
desregierung auf den Weg ge-
bracht, gehören dem Netzwerk
mittlerweile über 340 Städte, Ge-
meinden und Kreise des Landes
Nordrhein-Westfalen an. Seit
2021 ist Steinheim Mitglied im
Zukunftsnetz. Jetzt wurde die
zugrunde liegende Rahmenverein-
barung turnusgemäß verlängert.
Marcus Heidebrecht, Sachge-
bietsleiter für Ostwestfalen-Lip-
pe im Zukunftsnetz Mobilität
NRW, freut sich darüber, dass
Steinheim auch weiterhin dem
Netzwerk angehört: „Unsere Zu-
sammenarbeit hat sich in den ver-
gangenen Jahren sehr gut entwi-
ckelt und wir haben gemeinsam
die zukunftsweisende Mobilität
nach vorn gebracht. Diesen Weg
werden wir weiter verfolgen und
die stets neuen Herausforderun-
gen auf lokaler und regionaler
Ebene angehen.“
Mit ihrem Beitritt zum Zukunfts-

netz verpflichten sich die Mitglie-
der dazu, die nachhaltige Mobili-
tätsentwicklung durch Kommuna-
les Mobilitätsmanagement zu för-
dern. Der enge persönliche Aus-
tausch mit den Kommunalbera-
terinnen und -beratern des Zu-
kunftsnetz ist eine Grundlage für
den Erfolg dieses Modells in den
Kommunen, das mittlerweile auch
von anderen Bundesländern mit
Interesse wahrgenommen wird.
Dass die Größe des Netzwerkes
einen umfassenden Kompetenz-
pool mit sich bringt, liegt auf der
Hand. Von Aachen bis Petersha-
gen, von Borken bis Beverungen:
Die Gemeinden, Städte und Krei-
se in NRW tragen als Mitglieder
im Zukunftsnetz Mobilität NRW
zu einer immer flächendeckende-
ren nachhaltigen Mobilität in
NRW bei. Im Rahmen ihrer Mit-
gliedschaft erhalten die Kommu-
nen Zugriff auf ein umfassendes
Angebotsportfolio. Die Bandbrei-
te der Leistungen war für Bürger-
meister Carsten Torke in Stein-
heim ein Grund für die Verlänge-
rung der Rahmenvereinbarung:

(v.l.) NWL Nahverkehr Westfalen-Lippe: Steffen Reineke, Mobilitätsma-(v.l.) NWL Nahverkehr Westfalen-Lippe: Steffen Reineke, Mobilitätsma-(v.l.) NWL Nahverkehr Westfalen-Lippe: Steffen Reineke, Mobilitätsma-(v.l.) NWL Nahverkehr Westfalen-Lippe: Steffen Reineke, Mobilitätsma-(v.l.) NWL Nahverkehr Westfalen-Lippe: Steffen Reineke, Mobilitätsma-
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„Wir haben in den vergangenen
Jahren sehr gute Erfahrungen mit
dem Zukunftsnetz gemacht und
in vielen Themen rund um die
Mobilität Unterstützung erhalten.
Daher stand die Verlängerung der

Rahmenvereinbarung für uns au-
ßer Frage. Wir freuen uns,
weiterhin zu diesem Netzwerk zu
gehören und unsererseits auch
Praxiserfahrung mit einbringen zu
können.“

Kinderferienspaß im Schwarzlichttheater

Erstmalig konnten die Teilnehmer
des Kinderferienspaßes der Städ-
te Steinheim und Nieheim in die
wunderbare Welt des Schwarz-
lichttheaters eintauchen. Am 1.
und 2. August hieß es, raus aus
dem Alltagsdress und rein in das
schwarze Theateroutfit. Nach kur-

zer Einweisung ging es los, Licht
aus - Mund zu, so eine der weni-
gen Regeln die im Schwarzlicht-
theater zu beachten ist.
Schwarzlichttheater ist nämlich
eine Theaterform die ganz ohne
Worte auskommt. Der Musik
kommt die tragende Rolle zu.

Unter der Leitung von Dipl.-Sozi-
al- und Theaterpädagogin Josefi-
ne Boldewin wurden kleine Sze-
nen und Choreographien erarbei-
tet, die mit passender Musik un-
terlegt wurden.
Der Spaß stand dabei im Vorder-
grund und das Kennenlernen und
der Umgang mit verschiedenen
Requisiten und Bewegungsabläu-
fen. So war die Umsetzung vom
Zeitlupenspiel für die meisten Teil-
nehmer eine völlig neue Erfah-
rung, erklärt Josefine Boldewin.
Aber auch tänzerische Choreogra-
phien mit Tüchern, Bändern, Bäl-
len, Buchstaben und natürlich den
weißen Handschuhen - dem Klas-
siker im Schwarzlichttheater -
kamen zum Einsatz.
„Auch nach über 20 Jahren Erfah-
rung im Schwarzlichttheater hat
diese Theaterform an Reiz für mich
noch nicht verloren. Es ist immer
wieder schön zu beobachten, dass
selbst das schüchternste Kind sei-

ne Scheu ablegt und sich auf die
Bühne traut“, berichtet die Thea-
terpädagogin. Weiter erklärt sie,
das Schwarzlichttheater auch
Konzentration erfordert sowie
Teamgeist und Kreativität fördert.
Schließlich müssen sich alle auf
der dunklen Bühne, der „Black-
Box“ zurechtfinden und das ganz
ohne Sprache.
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Die Ruhe kommt von innen
Mit fünf cleveren Strategien dem Alltagsstress trotzen

Der Terminkalender ist voll, der
Chef macht Druck, die Kinder quen-
geln und der Nachbar übt Klavier-
tonleitern: Solche Situationen
kennt fast jeder. Doch während
bei vielen Menschen dann die
Nerven blank liegen, bleiben an-
dere selbst in der größten Hektik
gelassen. Zum Teil ist das sicher
eine Frage der Veranlagung, aber
auch clevere Strategien können
helfen, im stressigen Alltag cool
zu bleiben - denn echte Ruhe
kommt von innen.
1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:1. Das Denken ändern:
Ob wir eine Aufgabe als negati-
ven Stress oder positive Heraus-
forderung empfinden, hängt auch
von der Bewertung ab. Oft hilft
es, sich bewusst zu machen, dass
man vergleichbare Probleme

schon zigmal erfolgreich bewäl-
tigt hat - und es auch diesmal
schaffen wird.
2. Gesund essen:2. Gesund essen:2. Gesund essen:2. Gesund essen:2. Gesund essen:
Statt auf „Nervennahrung“ wie
Chips und Süßigkeiten sollte man
lieber auf komplexe Kohlenhyd-
rate aus Kartoffeln, Hülsenfrüch-
ten oder Vollkornprodukten so-
wie reichlich Obst und Gemüse
setzen. Wichtig ist auch eine gute
Magnesiumversorgung, denn das
„Mineral der inneren Ruhe“ wird
bei Stress vermehrt über den Urin
ausgeschieden und ein Mangel
kann Schlafstörungen und innere
Unruhe fördern. Unverzichtbar für
ein funktionierendes Nervensys-
tem sind außerdem B-Vitamine.
Eine Extraportion der wertvollen
Nährstoffe liefern etwa die Bio-

lectra Magnesium 400 mg Ner-
ven und Muskeln Vital Direct-
Sticks. Die Kombination aus hoch-
dosiertem Magnesium und den
wertvollen B-Vitaminen B1, B2,
B6 und B12 unterstützt das Ner-
vensystem und den Energiestoff-
wechsel und kann Müdigkeit und
Erschöpfung verringern.
3.3.3.3.3. Den  Den  Den  Den  Den Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:Alltag strukturieren:
Wer Aufgaben nach Plan erledigt
und auch Pausen vorab festlegt,
gerät nicht so leicht ins Rotieren.
Kleine Rituale wie zehn Minuten
Teepause am Morgen, ein Spazier-
gang in der Mittagspause oder ein
abendliches heißes Bad tun gut.
4. Sport treiben:4. Sport treiben:4. Sport treiben:4. Sport treiben:4. Sport treiben:
Regelmäßige Bewegung ist zwar
ein weiterer Programmpunkt im
Terminkalender - aber ein guter!
Denn Sport hilft, Stresshormone

abzubauen und negative Gedan-
ken aus dem Kopf zu fegen. Und
weil die Natur ebenfalls ausglei-
chend wirkt, verlegt man das Trai-
ning am besten so oft wie möglich
ins Freie.
5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:5. Entspannungstechniken nutzen:
Mit Autogenem Training, progres-
siver Muskelentspannung nach
Jacobson oder Atemübungen lässt
sich Entspannung aktiv erreichen
- mehr dazu und weitere Tipps zur
inneren Ruhe gibt es unter
www.biolectra-magnesium.de/
entspannung. Ganz einfach ist
beispielsweise die 4-7-8-Atmung:
Vier Sekunden lang durch die Nase
einatmen, sieben Sekunden die
Luft anhalten und schließlich acht
Sekunden geräuschvoll durch den
Mund ausatmen. Viermal wieder-
holen. (DJD)

Leider ist unser Alltag selten so erholsam wie eine Rast in der Natur. DochLeider ist unser Alltag selten so erholsam wie eine Rast in der Natur. DochLeider ist unser Alltag selten so erholsam wie eine Rast in der Natur. DochLeider ist unser Alltag selten so erholsam wie eine Rast in der Natur. DochLeider ist unser Alltag selten so erholsam wie eine Rast in der Natur. Doch
es gibt Möglichkeiten, Ruhe in sich selbst zu finden.es gibt Möglichkeiten, Ruhe in sich selbst zu finden.es gibt Möglichkeiten, Ruhe in sich selbst zu finden.es gibt Möglichkeiten, Ruhe in sich selbst zu finden.es gibt Möglichkeiten, Ruhe in sich selbst zu finden.
Foto: DJD/Biolectra/www.imagesource.comFoto: DJD/Biolectra/www.imagesource.comFoto: DJD/Biolectra/www.imagesource.comFoto: DJD/Biolectra/www.imagesource.comFoto: DJD/Biolectra/www.imagesource.com
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Abiturientia 2025 verabschiedet
Entlassfeier am städtischen Gymnasium Steinheim

Sommerferien
in der OGS Vinsebeck

Am 4. Juli wurden die Abiturient-
innen und Abiturienten des Städ-
tischen Gymnasiums Steinheim in
einer Entlassungsfeier in der Aula
des Schulzentrums Steinheim ver-
abschiedet. Die Jahrgangsstufen-
leiterin Andrea Sebeke und der
Jahrgangsstufenleiter Tino Walter
wünschten ihnen alles Gute für
die Zukunft.

48 von 49 Schülerinnen und Schü-
ler des Städtischen Gymnasiums
Steinheim haben das Abitur be-
standen:
Damian Bär, Leonard Berg, Em-
mylou Bowinkelmann, Feyza Boz-
kurt, Hanna Brettmeier, Jannis
Brummelte, Angelina Curlo, Linus
Drüke, Carlotta Elfers, Matthias
Enns, Gizem Erkaya, Sophia Flo-
rin, Melissa Fronda, Leon Fuchs-
bichler, Elisabeth Geisthoff, Ma-
rie Gemke, Marie Sophie Helms,
Johanna Hoffmeister, Catharina
Ismar, Felix Kaufmann, Elina Kem-

Gruppenfoto Abiturientia 2025. Fotos: SGSGruppenfoto Abiturientia 2025. Fotos: SGSGruppenfoto Abiturientia 2025. Fotos: SGSGruppenfoto Abiturientia 2025. Fotos: SGSGruppenfoto Abiturientia 2025. Fotos: SGS

 Klavierduett von Haikusch Movsisyan und Luca Richert (Q2) Klavierduett von Haikusch Movsisyan und Luca Richert (Q2) Klavierduett von Haikusch Movsisyan und Luca Richert (Q2) Klavierduett von Haikusch Movsisyan und Luca Richert (Q2) Klavierduett von Haikusch Movsisyan und Luca Richert (Q2)

per, Maleen Kemper, Steven
Kerbs, Lea Feline Klassen, Leni
Kopei, Hanna Lücke, Arrow Ma-
tusch, Haikusch Movsisyan, Fran-
ziska Müller, Pia Nolte, Charlotte
Pilch, Maja Pollmann, Luca Ri-
chert, Jasmin Schirling, Florian
Scholz, Jule Schwarze, Justina Sol-

iman, Paula Spilker, Marie Stehr,
Luca Stock, Joline Stukenberg,
Sahra Tasci, Till Unruhe, Lea Wie-
be, Marie Wiechers, Florian Woz-
niczka, Leonie Zeuke, Charlotte
Zymner.
Hannah Brettmeier, Marie Gem-
ke, Luca Richert und Paula Spil-

ker erreichten ein Abiturzeugnis
mit dem Durchschnitt 1,0.
Insgesamt haben 17 Schülerinnen
und Schüler einen Abiturdurch-
schnitt mit einer Eins vor dem
Komma und 20 Schülerinnen und
Schüler eine Zwei vor dem Kom-
ma.

Szenisch gespielte Rede von Jahrgangsstufenleiterin Andrea Sebeke,Szenisch gespielte Rede von Jahrgangsstufenleiterin Andrea Sebeke,Szenisch gespielte Rede von Jahrgangsstufenleiterin Andrea Sebeke,Szenisch gespielte Rede von Jahrgangsstufenleiterin Andrea Sebeke,Szenisch gespielte Rede von Jahrgangsstufenleiterin Andrea Sebeke,
Jahrgangsstufenleiter Tino Walter und Oberstufenkoordinator MarcusJahrgangsstufenleiter Tino Walter und Oberstufenkoordinator MarcusJahrgangsstufenleiter Tino Walter und Oberstufenkoordinator MarcusJahrgangsstufenleiter Tino Walter und Oberstufenkoordinator MarcusJahrgangsstufenleiter Tino Walter und Oberstufenkoordinator Marcus
Grahn (l.)Grahn (l.)Grahn (l.)Grahn (l.)Grahn (l.)

Im Rahmen des Ferienprogramms
der OGS Grundschule an den Lin-
den in Vinsebeck (Träger AWO
Kreisverband Höxter) und einer
Projektarbeit von Frau Martina
Brenker, kam es zu einer Koope-
ration mit dem SV 30 Bergheim.
Niklas Strüber befindet sich im
Endspurt vom Lehramtsstudium
für die Grundschule im Fach Sport.
Selbst ist er Spieler der 1. Mann-

schaft des Vereins. Er kam mit
einem tollem Sportprogramm im
Gepäck. An den zwei Tagen sollte
es um abwechslungsreiche Ball-
spiele gehen, bei denen die Freu-
de an Bewegung und das gemein-
same spielen im Vordergrund ste-
hen. Ziel dieses Angebotes war
es, den Kindern auf niederschwel-
liger Art und Weise den Zugang
zum Ballsport zu ermöglichen. Die

Kinder wie BetreuerIn hatten großen Spaß beim Ferienprogramm derKinder wie BetreuerIn hatten großen Spaß beim Ferienprogramm derKinder wie BetreuerIn hatten großen Spaß beim Ferienprogramm derKinder wie BetreuerIn hatten großen Spaß beim Ferienprogramm derKinder wie BetreuerIn hatten großen Spaß beim Ferienprogramm der
OGS Vinsebeck. Foto: Margret SielandOGS Vinsebeck. Foto: Margret SielandOGS Vinsebeck. Foto: Margret SielandOGS Vinsebeck. Foto: Margret SielandOGS Vinsebeck. Foto: Margret Sieland
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88 SchülerInnen der Realschule Steinheim
erhalten ihre Abschlusszeugnisse
Anfang Juli erhielten 88 Schüle-
rInnen der Klassen 10 der Städti-
schen Realschule Steinheim in fei-
erlichem Rahmen ihre Abschluss-
zeugnisse.
Schulleiterin Verena Speer-Ram-
low gratulierte den Entlass-Schü-
lerInnen im Namen des Lehrer-
kollegiums und ermutigte sie, sich
den neuen Herausforderungen mit
Freude und Zuversicht zu stellen.
Sie seien jetzt bereit, den siche-
ren Hafen Schule zu verlassen und
mit dem Wind der Veränderung
ihren Platz im Erwachsenenleben
zu finden. Gleichzeitig mahnte sie
zur Vorsicht im Umgang mit der
Künstlichen Intelligenz, die ver-
antwortungsbewusst genutzt wer-
den müsse. Die KI könne das Ler-
nen unterstützen, aber nie erset-
zen.
Der stellvertretende Bürgermeis-
ter Gerhard Jarosch bestärkte die
Entlass-SchülerInnen in ihrer Vor-
freude auf die neue Lebensphase
und rief dazu auf, in der Zukunft
keine Angst vor Fehlern zu haben.
Philip Jungermann, stellvertreten-
der Vorsitzender der Schulpfleg-
schaft, berichtete aus eigener Er-
fahrung, dass das Leben nicht
immer planbar sei, sondern jeder
selbst seinen Weg finden müsse.
Die Schülersprecherinnen Alyona
Isaak und Dalya Özmen blickten
in ihrer Rede humorvoll und dank-
bar auf die Realschulzeit zurück.
In der aktuell weltpolitisch pro-

blematischen Lage sehen sie auch
gleichzeitig die Herausforderung,
es in der Zukunft besser zu ma-
chen.
Musikalisch wurde die Veranstal-
tung am Klavier von Lorena Wie-
mers (10a), Oliver Dyck (10a) und
Arthur Schmidt (10c), der mit ei-
ner Eigenkomposition glänzte,
begleitet.
Am Ende der Abschlussfeier er-
hielten die nun Ehemaligen aus
den Händen von Schulleiterin Ver-
ena Speer-Ramlow und den Klas-
senlehrerInnen (Detlef Breuer,
Wolfgang Kappe & Michael Kra-

„Auf zu neuern Ufern“ der Abschluss Jahrgang 10 der städtischen Realschule Steinheim!„Auf zu neuern Ufern“ der Abschluss Jahrgang 10 der städtischen Realschule Steinheim!„Auf zu neuern Ufern“ der Abschluss Jahrgang 10 der städtischen Realschule Steinheim!„Auf zu neuern Ufern“ der Abschluss Jahrgang 10 der städtischen Realschule Steinheim!„Auf zu neuern Ufern“ der Abschluss Jahrgang 10 der städtischen Realschule Steinheim!

mer, Andrea Bieling, Mirja Bienek
& Stefan Dürrfeld), die lang er-
sehnten Abschlusszeugnisse. Vom
Förderverein, deren Vorsitzende
Eva Lensdorf den Entlass-Schüle-
rInnen gute Wünsche für die Zu-

kunft übermittelte, gab es zusätz-
lich zum Zeugnis eine rote Rose.
Für die besten Zeugnisse wurden
Lea Schmitz (10a), Fabio Stadnik
(10b), Leon Unruh (10c) sowie
Evelyn Walde (10d) geehrt.

Kinder verbrachten zwei sehr
schöne, aber auch anstrengende
Tage in der Sporthalle. Wir möch-
ten mit diesem Angebot Interesse
und Begeisterung für den Sport
wecken und einen Beitrag zur

Bewegungsförderung leisten.
In den drei Wochen Sommerferi-
enprogramm haben wir noch wei-
tere schöne Ausflüge unternom-
men. Wir waren im Freilichtmuse-
um in Detmold, wo eine schöne

„Schnitzeljagt“ auf dem Plan
stand. Im Stadion des SC Pader-
born erwartete uns eine tolle Sta-
dionführung und der Vogelpark in
Heiligenkirchen wurde bei schö-
nem Wetter unsicher gemacht. An

einem Schlechtwettertag ging es
dann zum Bowlen. Unser High
Light war die Fahrt nach Fort Fun,
wo die Kinder nach Herzenslust
Karussell fahren konnten.
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Tag des Bades am 20. September
band aus Industrie, Handel und
Handwerk. Das 20-jährige Jubilä-
um wird bundesweit zusammen
mit zahlreichen Badstudios des
Fachhandwerks und Ausstellungen
des Fachgroßhandels gefeiert. In-
teressierte können den Tag des
Bades am Samstag, 20. Septem-
ber zum Anlass nehmen, um sich
die vielfältigen Optionen einer
modernen und individuellen Bad-
gestaltung für ihre ganz persönli-
che Version von „Mein gutes Bad“
zeigen zu lassen. Schließlich sind
viele Bäder in Deutschland älter
als 15 Jahre und damit reif für ein
Update. Wenn sie sogar 20 bis 30
Jahre alt sind, bedeutet eine Sa-
nierung nicht bloß ein Upgrade,
sondern die Investition in eine
richtige Wohlfühloase. Denn viele
Sanitärprodukte sind in den letz-
ten Jahren deutlich hygienischer,
komfortabler, reinigungsfreundli-
cher, sparsamer und montage-
freundlicher geworden.
Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich?lich?lich?lich?lich?
Sie träumen von einem schönen,
neuen Badezimmer, mit allem, was
dazugehört:
Waschtisch, Dusche, vielleicht eine
Badewanne, und, klar, auch eine

Toilette. Und sonst? Wie soll das
Bad jenseits der Basics und Nor-
men aussehen, damit es wirklich
zu Ihnen zu passt? Geht es nur um
das Design? Oder um eine boden-
ebene Dusche? Um Komfort, Ge-
sundheitspflege, Entspannung?
Wofür brauchen Sie das Bad, und
wofür könnten Sie es brauchen,
wenn Größe, Konzept und Ausstat-
tung stimmen? Oder vielmehr: Wel-
cher Bad-Typ sind Sie eigentlich?
Am diesjährigen Tag des Bades, dem
20. September, bietet sich die per-
fekte Gelegenheit, dieser Frage
nachzugehen. Unter dem diesjähri-
gen Motto „Mein gutes Bad“ wol-
len die Bad-Profis für alle Bad-Ty-
pen passende, moderne Badezim-
mer vorstellen. Der perfekte An-
lass, das Badezimmer neu zu den-
ken - als Lebensraum, der mehr zu
bieten hat, als vielen bewusst ist.
Die Badprofis In den Fachausstel-
lungen des Großhandels und beim
SHK-Fachhandwerk analysieren
nicht nur die räumlichen Gege-
benheiten und zeigen Lösungen
zum Bad-Update auf, sondern ent-
werfen auch ein individuelles Ba-
dezimmer für jeden Bad-Typ. Mehr
Informationen finden Sie unter
www.gutesbad.de. (akz-o)

Der Tag des Bades soll inspirieren
und unverbindlich informieren.
Ins Leben gerufen wurde der Akti-

onstag vor 20 Jahren von der Ver-
einigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft e.V. (VDS) - einem Dachver-
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Hausverkauf - was ist zu beachten?
Ein Immobilienverkauf wirft viele Fragen auf – ich helfe Ihnen, den Überblick zu behalten.
In einem kostenlosen & unverbindlichen Informationsgespräch beantworte ich Ihnen alle Fragen:

Wie läuft der Verkauf Schritt für Schritt ab?
Wie viel Zeit sollten Sie einplanen?
Wie ermitteln Sie den richtigen Verkaufspreis?
Welche Unterlagen benötigen Sie?
Worauf sollten Sie als Eigentümer besonders achten?

Vereinbaren Sie Ihr persönliches Informationsgespräch. 

Ihr Ansprechpartner für den Immobilienverkauf in den Kreisen Höxter, Lippe & Paderborn. 

Benjamin Hartmann - zertifizierter Immobilienmakler

Tel.: 0170-5821002     Mail: kontakt@immo33.de    Web: www.immo33.de

Ohne Maklervertrag & ohne Verpflichtungen

Kostenloses 

Informationsgespräch

Eugen Scharkow - Tischlermeister aus Überzeugung
fahrungen in der
Branche - nicht
immer unter leich-
ten Bedingungen.
Insolvenzen, Auf-
tragsmangel, Fließ-
bandp roduk t i on
und reine Platten-
zuschnitte stellten
mich vor große He-
rausforderungen.
Doch genau diese
Zeit hat mir ge-
zeigt, wie wichtig
Qualität, Kreativi-
tät und handwerk-
liche Präzision
sind.
Um mein Können zu
erweitern und mei-
nen eigenen Weg
zu gehen, absol-
vierte ich neben
meiner regulären
Arbeit erfolgreich

(sie) Tischlermeister Eugen Schar-
kow lebt mit seiner Frau und drei
Töchtern in seiner Wahlheimat
Nieheim. Er ist Handwerker aus
Überzeugung.
„Schon in meiner Jugend ent-
deckte ich meine Leidenschaft für
das Tischlerhandwerk. Bei
Wilfried Hansen in Himmighausen
durfte ich erstmals hinter die Ku-
lissen blicken und erleben, was
echtes, individuelles Handwerk
bedeutet. Von ihm habe ich sehr
viel gelernt und wurde in meinem
Wunsch, selbst das Tischlerhand-
werk zu erlernen, bestärkt.
Nach meiner Ausbildung in Det-
mold sammelte ich vielfältige Er-

Herzlich Willkommen! Tischlermeister EugenHerzlich Willkommen! Tischlermeister EugenHerzlich Willkommen! Tischlermeister EugenHerzlich Willkommen! Tischlermeister EugenHerzlich Willkommen! Tischlermeister Eugen
Scharkow an seiner neuen Werkhalle.Scharkow an seiner neuen Werkhalle.Scharkow an seiner neuen Werkhalle.Scharkow an seiner neuen Werkhalle.Scharkow an seiner neuen Werkhalle.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

Verarbeitung und dem Anspruch,
individuelle Lösungen zu schaffen,
die seinen Kunden lange Freude
bereiten.
„Mein Antrieb: Traditionelles
Tischlerhandwerk mit modernen

Ansprüchen zu verbinden - und so
Möbel und Projekte zu realisie-
ren, die so einzigartig sind wie
ihre Besitzer. Kundenzufriedenheit
hat für mich oberste Priorität,“
bekräftigt Eugen Scharkow.

die Meisterausbildung.
Mit Beginn der Corona-Pandemie
wagte ich den Schritt in die Selbst-
ständigkeit und gründete mein
Nebengewerbe. Trotz schwieriger
Rahmenbedingungen habe ich
meine Ziele nie aus den Augen
verloren,“ erläutert der Tischler-
meister seinen Werdegang.
Seit diesem Jahr hat er sich den
großen Traum erfüllt und in Nie-
heim eine Werkhalle angemietet
- der perfekte Startpunkt, um sei-
ne Vision zu verwirklichen: Maß-
gefertigtes Handwerk, das begeis-
tert als Hauptberuf.
Jedes Projekt entsteht bei ihm mit
Liebe zum Detail, hochwertiger
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Amtliche Bekanntmachung

Amtliche Bekanntmachung

Hiermit wird auf die am 05.08.2025 auf der Internetseite „http://
www.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachun-
gen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung hingewiesen:
B e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n gB e k a n n t m a c h u n g
Am Mittwoch, dem 17. September 2025, findet um 18:30 Uhr im
Rathausaal, Marktstraße 2, 32839 Steinheim, eine Sitzung des Wahl-
ausschusses der Stadt Steinheim für die Kommunalwahl am 14.09.2025
statt. Ich weise darauf hin, dass die Sitzung öffentlich ist und Jeder-
mann Zutritt hat.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Feststellung des Wahlergebnisses für die Wahl des Bürgermeisters

der Stadt Steinheim am 14.09.2025
2. Feststellung des Wahlergebnisses für die Wahl der Vertretung der

Stadt Steinheim am 14.09.2025
Steinheim, 05.08.2025
Stadt Steinheim
stellv. Wahlleiter
gez. Hillen

Hiermit wird auf die am 25.08.2025 auf der Internetseite „http://Hiermit wird auf die am 25.08.2025 auf der Internetseite „http://Hiermit wird auf die am 25.08.2025 auf der Internetseite „http://Hiermit wird auf die am 25.08.2025 auf der Internetseite „http://Hiermit wird auf die am 25.08.2025 auf der Internetseite „http://
wwwwwwwwwwwwwww.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/Amtliche-Bekanntma-.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/Amtliche-Bekanntma-.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/Amtliche-Bekanntma-.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/Amtliche-Bekanntma-.steinheim.de/Stadt-Rathaus/Rathaus/Amtliche-Bekanntma-
chungen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung hingewiesen:chungen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung hingewiesen:chungen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung hingewiesen:chungen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung hingewiesen:chungen“ erfolgte öffentliche Bekanntmachung hingewiesen:
Bekanntmachung der Stadt Steinheim über die Bekanntmachung der Stadt Steinheim über die Bekanntmachung der Stadt Steinheim über die Bekanntmachung der Stadt Steinheim über die Bekanntmachung der Stadt Steinheim über die WidmungWidmungWidmungWidmungWidmung
endgültig hergestellter Straßenendgültig hergestellter Straßenendgültig hergestellter Straßenendgültig hergestellter Straßenendgültig hergestellter Straßen
Die folgende in der Stadt Steinheim, Stadtbezirk Sandebeck, endgültig
hergestellte Straße
„Unterm Gerskamp“„Unterm Gerskamp“„Unterm Gerskamp“„Unterm Gerskamp“„Unterm Gerskamp“,
wird gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995
(Gemeindeverordnung Nordrhein-Westfalen Seite 1028) mit sofortiger
Wirkung wie folgt für den öffentlichen Verkehr gewidmet:
als Gemeindestraße, die als Anliegerstraße dient.
Der gewidmete Teilbereich der Straße ist gekennzeichnet (XXXXXX(XXXXXX(XXXXXX(XXXXXX(XXXXXX)
und dem beigefügten Plan (Anlage) zu entnehmen.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann binnen eines Monats nach Bekanntgabe
des Verwaltungsaktes Klage erhoben. Die Klage ist beim Verwaltungs-
gericht Minden (Königswall 8, 32423 Minden oder Postfach 32 40,
32389 Minden) schriftlich oder in elektronischer Form nach Maßgabe
der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Ver-
waltungsgerichten und Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfa-
len - ER- ER- ER- ER- ERVVVVVVVVVVO O O O O VVVVVG/FG- vom 01.12.2010 (GVG/FG- vom 01.12.2010 (GVG/FG- vom 01.12.2010 (GVG/FG- vom 01.12.2010 (GVG/FG- vom 01.12.2010 (GV.NRW.NRW.NRW.NRW.NRW..... 2010 S 2010 S 2010 S 2010 S 2010 S..... 648 648 648 648 648) -----
einzureichen oder mündlich zur Niederschrift des Urkundenbeamten
der Geschäftsstelle zu erklären. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene
Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden.
Hinweis der Verwaltung: Durch die Bürokratieabbaugesetze I und II ist
das einer Klage bisher vorgeschaltete Widerspruchsverfahren abge-
schafft worden. Zur Vermeidung unnötiger Kosten empfehlen wir, sich
vor Erhebung einer Klage zunächst mit uns in Verbindung zu setzen. In
vielen Fällen können so etwaige Unstimmigkeiten bereits im Vorfeld
einer Klage sicher behoben werden. Die Klagefrist von einem Monat
wird durch einen solchen außergerichtlichen Einigungsversuch jedoch
nichtnichtnichtnichtnicht verlängert.
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Widmung der endgültig hergestellten Straße „Un-„Un-„Un-„Un-„Un-
term Gerskamp“term Gerskamp“term Gerskamp“term Gerskamp“term Gerskamp“ im Stadtbezirk Sandebeck der Stadt Steinheim wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen beim Zustandekommen dieser Widmung nach Ablauf eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden
können, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren nicht durchgeführt wurde,

b) diese Widmung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,

c) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und  dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Steinheim, den 24.07.2025
STADT STEINHEIM
Der Bürgermeister
gezeichnet Carsten Torke

 

Anlage: 1 Lageplan maßstabslos „Unterm Gerskamp“Anlage: 1 Lageplan maßstabslos „Unterm Gerskamp“Anlage: 1 Lageplan maßstabslos „Unterm Gerskamp“Anlage: 1 Lageplan maßstabslos „Unterm Gerskamp“Anlage: 1 Lageplan maßstabslos „Unterm Gerskamp“
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Kommunalwahlen:
Keine Wahlbenachrichtigung erhalten - was tun?

Sitzungstermine Stadt Steinheim
September 2025

Am 14. September 2025 finden die Kommunalwahlen statt. Alle wahl-
berechtigten Bürgerinnen und Bürger hätten ihren Wahlbenachrichti-
gungsbrief bis zum 25. August 2025 von der Post zugestellt bekommen
sollen.
Darauf wurde durch Bekanntmachungen zur Einsicht in das Wählerver-
zeichnis am 11.06.2025 auf der Internetseite www.steinheim.de, so-
wie anschließend im Amtsblatt der Stadt Steinheim hingewiesen.
Ein geringer Teil der Wahlbenachrichtigungen konnte nicht zugestellt
werden, z.B. weil der Briefkasten nicht richtig beschriftet war. Diese
wurden an das Wahlbüro zurückgesandt und können dort abgeholt
werden.
Wahlberechtigte, die - aus welchem Grund auch immer - keine Wahl-
benachrichtigung haben, können am Wahlsonntag trotzdem wählen
gehen. Sie können am Wahlsonntag auch ohne Benachrichtigungsbrief
direkt ins Wahllokal gehen, dort den Personalausweis vorlegen und
ihre Stimme abgeben. Voraussetzung ist aber, dass sie im Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.
Allerdings erhält man auch dann keine Wahlbenachrichtigung, wenn
man nicht im Wählerverzeichnis eingetragen ist. Sollte keine Wahlbe-
nachrichtigung zugestellt worden sein, sollte man bis Freitag, dem
29.08.2025 bis 12:30 Uhr Einsicht in das Wählerverzeichnis nehmen und

durch Einspruch die Aufnahme in das Wählerverzeichnis verlangen.
Danach ist eine nachträgliche Aufnahme in das Wählerverzeichnis
nicht mehr möglich. Man kann aber bis Sonntag, dem 14.09.2025 bis
15:00 Uhr einen Wahlschein bekommen, wenn
• Sie nachweisen, dass Sie aus einem von Ihnen nicht zu vertreten-

den Grund die Einspruchsfrist versäumt haben,
• Sie aus einem von Ihnen nicht zu vertretenden Grund nicht in das

Wählerverzeichnis aufgenommen worden sind oder
• seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der

Einspruchsfrist entstanden ist oder sich herausstellt.
Wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger, die Briefwahlunterlagen
beantragt haben und glaubhaft versichern können, dass sie den bean-
tragten Wahlschein nicht erhalten haben, sollten sich unverzüglich, im
Wahlbüro melden und erhalten dort einen neuen Wahlschein.
Wahlbüro:
Stadt Steinheim
Herr Peine
Marktstraße 2
32839 Steinheim
Telefon: 05233 21106
E-Mail: a.peine@steinheim.de
Raum: 006

DatumDatumDatumDatumDatum
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit
AusschussAusschussAusschussAusschussAusschuss
02.09.
18:00 Uhr
18:30 Uhr
Stadtrat (nichtöffentlicher Sitzungsteil)
Stadtrat (öffentlicher Sitzungsteil)
04.09.
18:30 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss
09.09.
18:30 Uhr

Heimatpflege-, Kultur- und Umweltausschuss
10.09.
18:30 Uhr
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales
17.09.
18:30 Uhr
Wahlausschuss
30.09.
18:30 Uhr
Bau- und Planungsausschuss
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird einige Tage vor dem
Termin im Aushangkasten am Rathaus, Emmerstraße, und Ortschaften
bekannt gemacht.

Statistische Auswertung der Kommunalwahl
Das Land Nordrhein-Westfalen führt bei jeder Wahl eine statistische
Auswertung durch. Hierzu werden nach dem Zufallsprinzip mehrere
Wahlkreise ausgewählt, die dann von Landesbetrieb Information und
Technik NRW ausgewertet werden.
Für die Kommunalwahlen 2025 wurden in Steinheim 2 Wahlbezirke für
diese repräsentative Wahlstatistik ausgewählt. Dieses sind folgende
Wahlkreise:
Steinheim 4: Das Wahllokal ist in der Grundschule Steinheim und
beinhaltet folgende Straßen:
Anthurienstraße
Beinegärten
Blumenstraße
Chemical-Check-Platz
Fliederstraße

Flurstraße
Hospitalstraße
Josef-Menze-Straße
Kolpingstraße
Lilienstraße
Schulstraße
Taternweg
Tulpenstraße
Steinheim 6: Das Wahllokal befindet sich im Bauhof der Stadt Stein-
heim und beinhaltet folgende Straßen:
Am Blumengraben
Am Oppersiek
Am Piepenbrink
Amselweg >>
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Auf dem Zachel
Bärlauchweg
Höxterstraße
Im Altenhagen
Im Ort
Lother Straße
Rebhuhnweg
Rolfzener Straße
Rosentalstraße
Steinwarts Feld
Wallstraße
Wiechersweg
Die Stimmzettel für die Wahl des Kreistages Höxter werden nach
Geschlecht und Altersgruppe markiert. Die Markierung ist ein auf dem
Stimmzettel angebrachter Buchstabe. Die Aufteilung erfolgt wie folgt:
A: männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren
2001 bis 2009
B: männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren
1991 bis 2000
C: männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren
1981 bis 1990
D: männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren
1966 bis 1980
E: männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren
1956 bis 1965

F: männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren
1955 und früher
G: weiblich, geboren 2001 bis 2009
H: weiblich, geboren 1991 bis 2000
I: weiblich, geboren 1981 bis 1990
K: weiblich, geboren 1966 bis 1980
L: weiblich, geboren 1956 bis 1965
M. weiblich, geboren 1955 und früher
Die Auswertung der Stimmzettel nach statistischen Merkmalen erfolgt
nicht durch die Stadt Steinheim. Im Wahllokal werden die Stimmzettel
ohne Aufteilung nach Geschlecht und Geburtsgruppe ausgezählt. Die
Stimmzettel aus der Briefwahl werden zusammen mit den Stimmzet-
teln aus der Urnenwahl im jeweiligen Wahllokal mit ausgezählt. Die
statistische Auswertung der Stimmzettel für den Kreistag Höxter er-
folgt zu einem späteren Zeitpunkt beim Landesbetrieb Information
und Technik NRW, ohne dass diesen das Wählerverzeichnis der Stadt
Steinheim dabei vorliegt. Die statistischen Ergebnisse einzelner Wahl-
kreise werden nicht veröffentlicht.
Eine statistische Auswertung der anderen Stimmzettel (Landrat, Bür-
germeister, Stadtrat) erfolgt nicht.
In beiden Wahlkreisen wird das Minimum von 400 Wahlberechtigten
deutlich überschritten (750 / bzw. 800 Wahlberechtigte). Damit ist das
Wahlgeheimnis gewahrt.
Rechtsgrundlage für die Wahlstatistik ist § 80 Kommunalwahlordnung
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Škoda feiert 130 Jahre – und Sie bekommen die  
Geschenke.
130 Jahre Innovation und Fahrspaß. Dieses Jubiläum feiern wir gemeinsam mit Ihnen und laden Sie herz- 
lich ein. Besuchen Sie uns am 13. September und freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag.  
Sichern Sie sich exklusive Specials, mit denen es noch mehr Spaß macht, in einem Škoda unterwegs  
zu sein. Profitieren Sie beispielsweise beim Kauf eines Neuwagens von unserem 130 Jahre Paket1, mit 
5 Jahren Garantie sowie Wartung und Inspektion zu attraktiven Konditionen. Wir freuen uns auf Sie.

1   Das 130 Jahre Paket besteht aus einer Škoda Anschlussgarantie und Wartung & Inspektion. Bei der enthaltenen Škoda Anschluss-
garantie handelt es sich um eine 36-monatige Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige Neuwagengarantie der Škoda Auto 

 
 

garantie. Wartung & Inspektion
-

Škoda 
Anschlussgarantie sowie Wartung & Inspektion erhalten Sie bei uns.

Karl Thiel GmbH & Co. KG
 

 
schloss-neuhaus@thiel-gruppe.de

 
 

driburg@thiel-gruppe.de

Feiern Sie mit uns am  

13. September von 10–16 Uhr

Verreisen
mit dem
Wohnmobil
Freiheit
auf vier Rädern
Das Reisen mit dem Wohnmobil
erfreut sich wachsender Beliebt-
heit. Ob junges Paar, Familie
oder Senioren - die mobile Un-
terkunft auf vier Rädern ver-
spricht maximale Freiheit, Fle-
xibilität und Unabhängigkeit.
Statt starrer Hotelbuchungen
oder überfüllter Flughäfen  steht
beim Wohnmobilurlaub das Er-
leben der Natur, der Regionen
und der Spontaneität im Vorder-
grund.

Die Die Die Die Die WWWWWahl des richtigen Fahl des richtigen Fahl des richtigen Fahl des richtigen Fahl des richtigen Fahrzeugsahrzeugsahrzeugsahrzeugsahrzeugs
Vor Reiseantritt stellt sich die
Frage nach dem passenden Fahr-
zeug: Kompakte Kastenwagen
bieten Agilität und sind für zwei
Personen ideal, während größere
teil- oder vollintegrierte Wohnmo-
bile mehr Platz und Komfort bie-
ten - insbesondere für Familien.
Wichtig ist, das Fahrzeug auf die
individuellen Reisebedürfnisse
abzustimmen.

Planung und Planung und Planung und Planung und Planung und VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
Auch wenn das Reisen im Wohn-
mobil Freiheit bedeutet, ist eine
grobe Routenplanung sinnvoll.
Dazu gehören Stellplatzrecherche,
Versorgungspunkte für Wasser,
Strom und Abwasser sowie das
Prüfen gesetzlicher Vorgaben -
etwa Umweltzonen oder Tempoli-
mits im Ausland. Digitale Apps und
Campingführer helfen bei der Ori-
entierung.

Reiseerlebnis purReiseerlebnis purReiseerlebnis purReiseerlebnis purReiseerlebnis pur
Der eigentliche Reiz des Wohn-
mobilurlaubs liegt im direkten
Kontakt mit der Umgebung. Ob
Frühstück mit Blick auf den
See, spontane Abstecher zu Se-
henswürdigkeiten oder der
Abend am Lagerfeuer - diese
Form des Reisens macht Erleb-
nisse intensiver und nachhalti-
ger. Wichtig ist dabei ein re-
spektvoller Umgang mit Natur
und Mitmenschen.

(ak-o)
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Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Mittelstraße 43, 32683 Barntrup, 05263/939010

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
Bad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-Apotheke
Allee 10, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg), 05234/9762

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/9197216

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Bad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-Apotheke
Allee 10, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg), 05234/9762

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Nelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32825 Blomberg, 05235/99000

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn),
05234-9197216

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn),
05234/2538
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NotfallambulanzenNotfallambulanzenNotfallambulanzenNotfallambulanzenNotfallambulanzen
PaderbornPaderbornPaderbornPaderbornPaderborn am Brüderkran-
kenhaus, Husener Straße 50
WarburgWarburgWarburgWarburgWarburg Notfallpraxis im St.-
Petri-Hospital in Warburg
HöxterHöxterHöxterHöxterHöxter am St.-Ansgar-Kran-
kenhaus, Brenkhäuser Stra-
ße 69

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Amtstierärztliche NotdiensteAmtstierärztliche NotdiensteAmtstierärztliche NotdiensteAmtstierärztliche NotdiensteAmtstierärztliche Notdienste
für den Kreis Höxterfür den Kreis Höxterfür den Kreis Höxterfür den Kreis Höxterfür den Kreis Höxter
05271/96571

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
St.-Josef-HospitalSt.-Josef-HospitalSt.-Josef-HospitalSt.-Josef-HospitalSt.-Josef-Hospital
05253/9850

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

St.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-Hospital
05272/6070
St.-AnsgarSt.-AnsgarSt.-AnsgarSt.-AnsgarSt.-Ansgar-Kr-Kr-Kr-Kr-Krankankankankankenhausenhausenhausenhausenhaus
05271/660
St.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-Krankenhaus
05233/2080

Holz- und Technologietage in Nieheim
Drohnentechnik für mehr Tierwohl
(sie) Wenn der Herbstwind durchs
Kurgebiet zieht, steigt dort die Vor-
freude auf die Holz- und Technolo-
gietage am 6. und 7. September. Im
Fokus steht auch eine echte Erfolgs-
geschichte aus dem Tierschutz: Der
Hegering Nieheim setzt seit drei
Jahren auf moderne Drohnentech-
nik, um Rehkitze vor der Mahd zu
retten. Aus einer kleinen Idee ist
längst eine weitreichende Initiative
geworden, die mittlerweile land-
kreisweit Beachtung findet.
Warum das Ganze so besonders
ist? Weil hier ehrenamtliches En-
gagement auf Hightech trifft: Drei
Drohnen mit Infrarot-Wärmebild-
kamera flitzen über Wiesen, Fel-
der und Ackerfutterflächen, um
Kitze zu finden - bevor die Mäh-
maschinen loslegen. Und das ge-
lingt immer besser: In diesem
Frühjahr und Sommer konnten 34
Rehkitze gerettet werden, und auf
insgesamt 310 Hektar wurde ab-
geflogen. Das Team besteht aus
rund 60 Helfern, darunter sieben
ausgebildete Piloten. Die Einsatz-
zeit von April bis Juni hat gezeigt,
dass die Drohnentechnik Zeit
spart, gezielter arbeitet und das
Tierwohl deutlich erhöht.

Der Plan dahinter ist einfach, aber
wirksam: Frühe Warnsignale er-
kennen, Kitze sicher lokalisieren,
sie in stabile Boxen geben und
erst wieder freigeben, wenn die
Mahd durch ist. Muttertiere sind
oft in der Nähe - Respekt vor der
Natur ist hier selbstverständlich
Teil des Vorgehens. Die Einsätze
finden früh morgens statt, wenn
der Boden noch kühl ist und die
Kitze leichter zu finden sind; bis
acht Uhr morgens soll alles abge-
schlossen sein, damit der Boden
nicht zu warm wird.
Besonders spannend: Die Arbeit
findet nicht nur in Nieheim statt.
Das Team kooperiert auch mit dem
Hegering Steinheim und hilft
sogar über Kreisgrenzen hinaus,
wenn Landwirte Hilfe brauchen.
Die Bereitschaft, Landwirte kos-
tenfrei zu unterstützen, macht den
Einsatz zu einem echten Service
für die Region. Laut Hegering-Vor-
sitzendem Markus Meyer ist das
Engagement ein wichtiger Beitrag
zum Tierwohl und ein Vorbild für
andere Regionen.
Was kommt bei den Holz- und
Technologietagen? Die Besucher-
innen und Besucher erhalten ei-

nen Einblick in die Technik, die
Abläufe vor Ort und die harte Pra-
xis hinter der Kitzrettung. Neben
der Live-Duftmarke Technik geht
es auch um die Organisation: Wie
werden Flugrouten geplant? Wel-
che Software kommt zum Ein-
satz? Welche Voraussetzungen
müssen die Piloten erfüllen? Und
wie sieht der Alltag eines Ehren-

amtlichen aus, der frühmorgens
aufsteht, um Kitze zu retten?
Wer regelmäßig mehr über die
Entwicklungen erfahren möchte,
kann sich direkt melden: Markus
Ahlemeyer, Vorsitzender des He-
gerings Nieheim, steht für Fragen
unter 0160/90622766 oder
markusahlemeyer@web.de zur
Verfügung.

Im Einsatz für den Tierschutz: Drohnenbeauftragter Matthias Meyer (l.)Im Einsatz für den Tierschutz: Drohnenbeauftragter Matthias Meyer (l.)Im Einsatz für den Tierschutz: Drohnenbeauftragter Matthias Meyer (l.)Im Einsatz für den Tierschutz: Drohnenbeauftragter Matthias Meyer (l.)Im Einsatz für den Tierschutz: Drohnenbeauftragter Matthias Meyer (l.)
und der Vorsitzende des Hegerings Nieheim (re.) mit einer ihrer Profi-und der Vorsitzende des Hegerings Nieheim (re.) mit einer ihrer Profi-und der Vorsitzende des Hegerings Nieheim (re.) mit einer ihrer Profi-und der Vorsitzende des Hegerings Nieheim (re.) mit einer ihrer Profi-und der Vorsitzende des Hegerings Nieheim (re.) mit einer ihrer Profi-
Drohnen mit dem hochauflösenden 4K-Bildschirm. Fotos: privatDrohnen mit dem hochauflösenden 4K-Bildschirm. Fotos: privatDrohnen mit dem hochauflösenden 4K-Bildschirm. Fotos: privatDrohnen mit dem hochauflösenden 4K-Bildschirm. Fotos: privatDrohnen mit dem hochauflösenden 4K-Bildschirm. Fotos: privat
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 23. September 2025Dienstag, 23. September 2025Dienstag, 23. September 2025Dienstag, 23. September 2025Dienstag, 23. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr WWWWWeiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten + Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, Schmuck, Bücher, Bestecke,
Teppiche, Geweih, antike Möbel, alte
Handys uvm. Tel.02223 / 9148778

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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VerAplus:
Fachleute im Ruhestand unterstützen Auszubildende
Erfahrungsaustausch in Köln
VerAplus, ein Mentoringpro-
gramm des Senior Expert Ser-
vice (SES) zur Verbesserung von
Ausbildungserfolgen, stand im
Mittelpunkt eines Erfahrungs-
austauschs in der Industrie- und
Handelskammer (IHK) zu Köln.
An dem Treffen am 16. Juli nah-
men 35 VerAplus-Mentorinnen
und -Mentoren teil. Ebenfalls
anwesend waren Vertreter-
innen und Vertreter der IHK zu
Köln, der Handwerkskammer
(HWK) zu Köln, der Agentur für
Arbeit Köln und von Jama Nye-
ta e.V.
VerAplus ist ein bundesweites
Mentoringangebot für junge
Menschen in Ausbildung und Be-
rufsvorbereitung. In der Region
Köln engagieren sich derzeit 218

ehrenamtliche Fachleute im Ru-
hestand für das Programm. Wei-
tere Unterstützerinnen und Un-
terstützer werden ständig ge-
sucht.
„Wir erhalten viele Anfragen von
Auszubildenden. Deshalb suchen
wir in ganz Deutschland dringend
neue ehrenamtliche Mitstreiter-
innen und Mitstreiter“, sagte Ver-
Aplus-Koordinatorin Tina Schu-
bert. Wer sich für diese Aufgabe
interessiert, sollte Berufs- und
Lebenserfahrung mitbringen und
im Ruhestand sein. Eine weitere
Voraussetzung ist die Registrie-
rung als Expert*in beim SES so-
wie die Teilnahme an einer zwei-
tägigen VerAplus-Schulung. Bei-
des ist kostenlos.
Treffen wie das in Köln finden

mehrmals im Jahr in vielen Regio-
nen Deutschlands statt. Disku-
tiert werden beispielsweise der
richtige Umgang mit Lernschwie-
rigkeiten, Konflikten in der Be-
rufsschule, im Ausbildungsbetrieb
oder im privaten Umfeld der Men-
tees.
Azubis und Bald-Azubis zu stär-
ken - das ist seit mehr als 15
Jahren das Ziel von VerAplus. Das
kostenfreie Mentoringprogramm
steht allen offen, die bei ihren
ersten Schritten in Richtung Be-
ruf auf Schwierigkeiten stoßen.
Seit Ende 2008 haben über 25.000
junge Menschen eine Ausbil-
dungsbegleitung in Anspruch ge-
nommen - die große Mehrheit mit
Erfolg.
Der Senior Expert Service (SES)

ist die größte deutsche Ehren-
amtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand oder
in einer beruflichen Auszeit (Welt-
dienst 30+). Seit 1983 gibt die
Bonner Organisation weltweit Hil-
fe zur Selbsthilfe. In Deutschland
unterstützt der SES insbesondere
junge Menschen in Schule und
Ausbildung.
Partner des SES bei VerAplus
sind der Bundesverband der
Freien Berufe (BFB), die Deut-
sche Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) und der Zentral-
verband des Deutschen Hand-
werks (ZDH). Das Projekt wird
gefördert vom Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung
(BMBF) im Rahmen der Initiati-
ve Bildungsketten.
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